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bon Der 5%ircbe i'teben, bringt eine febr ftbiecbte %3iriung bermbor. @benfo Die unmecfmäßige (Soniirnction, nacb

weirber Daä %ierect De8$burmeö, wa€ bier Die fait auöftbiiiießlitbe fliegei biibet, bon unten» bis oben in einer

%Iäcbe auffteigt, wie 3. %. Die ©Ioctentbiirme Der £ircben @©t. 8ranceäco gu 2[ffifi, ©t‚ Spaul in Siom, ®t.

@cbotaftica gu ©ubiaeo u.11 w. ®iefe $bürme finD Durcbwepeg mit febr nieDrigen sl$3atmbäcbern geDecft, weche

oftma18 nocb Durcb eine %ruftwebr, wie g. 58. in 2[ffifi, tbeieiiweife berbecit werDen. ®iefe 9ii®tbeacbtung Der

Siegel Der 2£b= unD 3urücf=@eigung Der bericbiebenen $burmmftoäwerfe fann feine anDern, aI6 unfcbbne $er=

bäitnifi'e mit ficb bringen*), wie feibft Die beften unter Den i1itaiienifcb=gotbifcben $bitrmen beweifen, 3. %. Der

bon ©iotto erbaute ®Iocfientburm Der ®aupttircbe au %!orenng, weltber bon unten bis oben, fecb8 ©tocfwafe

binDurcb (biz? su einer ®bbe bon 252 %uß), in gteieber äBrsreite unD %Iäcbe obne alle 2[bfäig;e auffteigt, wa8

ungeacbtet alter %ergierung unD 2£ufwanD an 9)tateriat, (nnämticb %ertieibung bon rotbem, fcbwargem unD

weißem 9)tarmor) gefrbmacbio6 ift, wenn gieicb .Raifer Start ‘V. an Diefem $burme ein fo große6 Q53obigefailen

batte, Daß er ibm ein %utterai wünftbte‚ weltbe8 man nur can ©onn= unD %eiertagen abnebmen folle! &ßobt

Da8 befte %))iufter eine?» italienifd3=gotbifcben $burmeö entbäitt ein mitteiaiteriicber éRiß su %Ioreng, bon weiebem

bor $abren Der _éfoofbaumeiiter .Rnabb bon ©tuttgart eint %acfimile**) genommen bat, weicbe6 in einigen

wenigen 2[bDriufen eriftirt. 2£ucb Diefer $burm fteigt obne alle: %erjüngung oDer 2£bfe5ung in fetb6 2tbtbeiiungen,

wobon Die unter1’te nieDrig, Die übrigen fünf bon beiläufig gg!eicber ®bbe, Docb alle nieDriger alt? breit finD, an

einer bebeutenben ®b_be empor unD fcbiießt mit einer ftarf <au6geiabenen ©ailerie, auf Der ein turge6 2icbtort

ftebt, wetebeä an bier {einer acbt Durcbbrocbenen ©eiten mit tbier in %iaien enDigenDen ©trebepfeiiern befth iii,

auf Deren ©pitgen @nget Reben. {Der acbtectige ©eim feibft ift nicbt Durtbbrocben, ieDotb an Den Sianten mit

%Iumen befebt, unD auf feiner @bibe ftebt gleicbfailö eint Gänge! mit einer %abne. ©iefer 5iiß bat große

2[ebniicbfeit mit Dem borerwäbnten $burme ®iotto’6, befonhDerö wenn man 3ugIeicb bebentt, Daß es nacb Der

allgemeinen 9)ieinung ®iotto’8 S;pIan gewefen fein fo“, feinerm $burme nocb eine spx;ramibe aufgufeben (wercbe

ibn um mebr aié acbtgig »Tguß erbbbt baben würDe)***), unD Daaß Der erwäbnte 9iiß wirfiüb einen fotcbenl bbram-i=

Daten 2[uffaß bat ®iernatb fübit man ficb fait berfucbt, Diefenn é)iiß für einen @ntwurf ©iotto’8 feibft 5u- bauen.

©aß er sum wenigften au8 {einem ßeitalter berri'ibrt, Dürfte1unbemeifelt fein. &Bäbrenb fein acbtecfiger @cbiuß

aberbing8 eine in S3taiien feltene, organifcbe @ntwietrung geizigt (Die ficb fogar febr Der Deutfcben (Sonitructionä:

wei1'e näbert unD bielleicbt autb Deutfcbem @infiuffe 5u3ufcbreibben iii), fo entbäit Docb Da8 ©ange unD befonber6

Der untere bierecf‘ige $beii fo recbt Da8 Sburcbeinanber gotbi»ifcber unD antifer oDer moberner %ormen, wie fie

Dem italienifcb=gotbifcben ©tbie eigentbümiicb iinD, Der gieicb nneben gotbifcben 8enftern Die &ßänbe mit %iiiiungen

bon bierecfiger ober fonft bielectiger (bier befonDer6 fetb8ectigger) ©eftait beDecft.

4. Don Der ®‚uabratur Der Iburm=é€onfiruction insbefonbere.

cbon oben wurDe angebeutet, Daß e8 eine unD Dießfere Quabratur ift, au8 weitber fowobi Die (Son:

ftruction De?» acbtecfigen .Rircbencboreö , wie Diejenigge De6, au?» Dem %Bierect in Daö 2chtort übergebenben‚

fäburme8 entfmingt, befonDer6 in Denienigen %äfiIIen, in weltben (wie ficb Da?» mebrerwabnte alte

9)tanufcrijot au8Drinft) Der $burm mit Dem @bore gteicb f:fpieit, D. b. wo nur ein $burm, unD awar-Dem

(Sbore gegenüber, angebracbt ift, mitbin mit Demfeiben corretefponbirt. ©ie in —— %igur 24 gegeigte QuaDratur

beftebt aber au8 fecb6, in fotcber ?[rt über @cf über einanDexer gefieitten, $.3uaDraten, Daß au8 Den beiDen erften,

bermitteift Deren (bi8ber fcbon mebrfacb eriiärter) ©iagonaibuurcbtreugung, fitb Die übrigen Quabrate geometrifcb

fotgericbtig (gieicbfam bon feibft) ergeben, inDem Die beiDenn äußerfien éD.uaDrate 3ugteicb Die ®iagonaten Der

beiDen mitteiften, unD Iebtere Die ®iagonaien Der beiDen innnerften fluaDrate biiben. {»Die Drei (mit fcbwargen

8inien gegogenen) nicbt über Get ftebenben fiuaDrate biiboen bäufig Die %));„auerftärte De6 untern, bierecfigeit

$burmtbeiie8, nämlicb Die Sbiftang ac. (€twa8 fcbwätber fä'äiit Diefeibe au6,*wenn man Die ©iftang ab ober

Die, auf Der anDern ®eite mit hk begeicbnete, ©iftang beii i in 3wei gteicbe $beile tbeitt, unD einen Diefer

$beiie bon h nacb 1 trägt, inDem aibDann Die ©iftang ]lk fcbwatber ab?» Die ©iftang dg ober ac ift.

*) @ofienoble fcbiIbert in {einem 95ucbe „über altbeutfcbe ?[rcbitectur unD Deren Urfrfprnng”, weicbeö Daß sIierDienft bat, fcbon 1812 (an ®aile) erfcbicncn 5a

(ein, in Dem :‘Beifpiele, wdcbe5 er (©. 56) über Die 2[rt unD %eife giebt, wie man $Ebürme nicbt bauen Dürfe, unwiilfübriicb Die altitalienifcben (Santpanile’ä:

„ >)Jian Denie ficb einen 31burm bon beträcbtlicber Sgöbe mit flacben, bi>cbiienä Durcb eingelne1e, fieine, nur eben gut innern @rleucbtung binreicbenbe i?cnfier Durcbbrocbcne,

9)iauern in einer äßreite bis am: bbcbfien ®Öbe hinauf gebenD; welcbe nnbebeutenbe wiDririge %iriung! 3bre %dwere, bermebtt Durcb fiarfe, weit borragane €inn'e,

war nur in %eflungätbürmen erträglicb.” '

**) Sie €))iittbeiiung eines? foItben %acfimiie’ä berDante iii) Dem ®errn 53iibbauer @@cbmibt bon Der 8aunitg 3u %ranffurt a. %.

***) Ucbcrfetgnng ®ciDmann’ä bon Quatremére de Quincy’s ($efcbicbte Der beruübmtefien ‘2£rcbitecten unD ibrcr 953sze it. fi)atmftabt unD 8eipg,ig 1831.

?Banb I. @. 30. " /
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{»Die mit be begeitbnete ®iftang aber genügt in ber Siegel 5ur @tärfe be8 ®elme8 unb bie ©iftang ab

bleibt al8bann für ben llmgang um ba8 2lcbtort einftbließlicb be8 ©alleriefrangeä übrig. 9)ian fann iebo‘cb

autb bie 53iftang d g bei e unb f in brei gleicbe $beile tbeilen, unb al8bann bie ©iftang @ g für ba8 2tcbtort,

wenn foltbe6 nacb feiner %efcbaffenbeit mebr 9)tauerftärfe erforbert, oerwenbm; bie Sbiftang d 6 aber, infofern

folcbe für ben llmgang nicbt breit genug wäre, baburcb vergrößern, baß man ben ®alleriefrang nacb 2lußen

fo weit au6labet, al6 erforberlicb iß‚ ®iefe init 3, b unb @ begeicbneten $)taaße wurben bei ben, in. ben

%iguren 12 bis 15, bann 16 bis 10 bargeftellten, fleinere_n $bürmen, fowie bei ben $burmgrunbriffen %igur

25 unb 26 su ®runbe gelegt, wäbrenb ber ®runbriß be8 bbbern $burme8 b ad 27 fcbon eine complicirtere

©runbrißgeftaltung bat. $m übrigen ift nicbt au überfeben, baß folcbe ®.uabraturen ba’6 ricbtige %erbältniß

ber %))tauerftärfe angeben, gleieboiel, weltber 9)iaaßftab gewäblt werbe, ba ficb ba8 Q&erbältniß ftet6 gleicb bleibt,

(wovon unten bei ber (Sboreonftruetion nocb näber bie £Rebe fein wirb). Stacb ber in%igur 24 bargeftellten

Quabratur gebt man auf ieben %all febr fieber, ba bier bie gange unterfte 9)tauerbicfe a 0 genau bie ®älfte.

ber inneren, unterften ßicbttoeite be6 $burnwiererfö entbält, ein $erbältniß, ba6 wie in ber oorgotbifcben, fo

aqu in ber fpätern gotbifcben $j)eriobe bäufig oorfommt, unb &. %. bei ber 9)tünebner %rauenfircbe genau

gutrifft, inbent bier bie unterfte 8icbtnéeite im $nnern ber £bürnte 24, unb bie 9Jiauerbicfe ber $bürme 12

©cbube beträgt. ®ie unterfte %))tauerftärfe be6 ftbbnen, biererfigen $burnte8 5u Cßllfelb am £Rbeinbeträgt faft

bie é;oälfte feine8 unterften‚ innern éfiau1ne8 im 8icbtem 2lucb ber 2£rrbiteet ber neuen, gotbifcben £ircbe

in ber ?£u bei 9)iüncben bat ficb, um gang ficber su geben, an biefe8 %erbältniß gebalten. $tacb ber in

$igur ad 27 gegeigten (ber (Sborconftruction im fläorlegeblatte‘ XIII. B. völlig entfprecbenben) Quabratur

au ber, in %igur 27 au6gefübrten ©runbrißeonftruetion be8 in $igur b ad 27 bargeftellten $burme8

entbält bie, in ber ®iflang von gg aaa entbaltene, 9Jiauerbicfe etwa?) weniger al6 ben britten $beil bee?

unterften fluabratraumeö im 2icbten, inbem nacb bent unten (b ad 27) beigefügten äbiaaßftabe bie 9)iauer=

biete niebt gang fünf, unb ba6 innnere 8icbttnaaß niebt gang oiergebn ©tbube beträgt. Sm allgemeinen fann

man biefeä Q?erbältniß von 1 au 3 al8 eine6 ber bewäbrteften annebmen, inbem ficb baffelbe (etwa unbebeutenbe

Sbifferengen abgerecbnet) an einer großen 2£n3abl von $bürmen au8 ber beften 8eit al8 angewenbet betau6=

ftellt, von weltben es genügt, bie $bürnte von £bln, ©traßburg unb $ranffurt am 9)iain angufübren. 636

giebt aber aucb nocb Eübnere @onftructionen, bei weltbenrbie $burnnnauerbicfe ben vierten 55beil'be8 unterften‚

inneren 8icbtraumeö, 'näntlicb genau bie in ber Quabratur %igur 24 mit d f begeicbnete ©iftang beträgt. ©iefe6

%erbältniß im unterften ©runbriß bat & && ber $burnt be6 %reiburger %))?13nfter8. ©a6 alte 9)tanufcript fagt:

„©ie ©tärte ber $burmmauer ricbtet fitb nacb ber ®bbe be8 3Jburnte& $ft biefer 200 ©tbub boeb, fo wirb

„bie 9)iauer 10 @rbub ftarf, auf 300 ©tbub ®bbe 5 ©tbub @tärfe. Stacb biefer @tärfe ricbtet fitb ber ©runb=

„bau, ba bann inwenbig unb au8wenbig eine balbe %))iauerftärfe 5ugegeben wirb. $ft ber ©runb feft unb gut,

„fo fann man biefe @tärte nur sum %uß be6 ®runbbaue8 nebmen unb bann mit @taffeln abfeigen.” ®ie

?lngabe biefer 95iauerftärte ift aber offenbar au bocb, inbern felbft ber @traßburgn $burm nur gebn @cbube

%))iauerftärte bat. ©tiegliig, legt baber mit Siecbt auf bie 2[ngaben be6 9)tanufcripteä, infofern fie bloße %uß=-

znaaße geben, feinen großen 233ertb. @in anbere8 ift e8 jebocb mit ben übrigen 2[ngaben be6 93tanufcripteö,

welebe nicbt auf bloße 8ußmaaße, fonbern auf gegenfeitige %erbältniffe fieb grünben, unb baber, namentlicb'

wenn fie mit ben geometrifrben %erbältniffen ber alten ©teinmegmeifterftür‘ie übereinftimmen, oolle“éßeacb£

tung oerbienen. ©ie ©runbrißeonftruetion von $igur 24 geigt 5ugleicb oerfrbiebene ®eftaltungen von ©trebe=

pfeile'rn, ie nacbbem foltbe im %erb‘ältniß 5ur ®bbe unb fonftigen ©eftaltung be8 $burnteä von geringerer

ober bebeutenberer ©tärte finb. $n ba8 ®reug geftellte ober bonpelte sJ)feiler finb nur bei großen, boben

$bürmen notbwenbig, baber ath bei bem, in ber %?igur b ad 27 bargeftellten, $burrne folcbe ©trebepfeiler

genügten, welebe nacb ben ©iagoballinien be8 @runbrißquabratö über (ch gefteIlt finb. SDie %igur 24 entbält

im obern, linten @cte‘bie (Sonftruction aucb einer? fblcben, (mit ben é8ucbftaben m nr q begeiebneten) ©trebe=

pfeilerö, wogu bie 8inien ber beiben innern ®.uabrate benütgt finb, inbehr bie 8inien be?» mittlern ®uabrate6

oben an bem äußern Quabrate bei m unb n, fowie im gegenüberliegenben, untern (Erle bei 0 unb p, bie 8inien

be6 innern ®.uabrateä aber oben am äußern éD.uabrate bei s unb t, fowie im gegenüberftebenben, untern

(Sitte bei 11 unb v martirt finb, ®ierauf lege ba?» 8ineal an bie sJ)unfte m 0 unb np unb giebe bie 8inien

m q unb n r, beren ßänge burcb ba?» äußerfte, blinbe ©.uabrat beftinnnt ift. @obann giebe mittelft 2lnlegung

be?» 8ineal8 an bie spunfte s u unb t v bie 8inien bb y unb cc z, worauf enblicb nacb bem 2lbftanbe

ber ßinien q m unb y bb von »einanber aucb bie 8inie WX gebilbet wirb. ®iernatb ergeben fieb gweierlei

sJ)feilermaaße, nämlitb m nrq unb bb cc xw, welcbe gugleicb al6 2lbfebung be6 5pfeiler8 benübt werben,
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Da Iebterer oben nicbt mebr Der rollen @tärte wie unten beDebarfl Siür3er tbnnen Diefe sJeritermaafie aI6 Die

im untern, Iinten (Erbe “mit ff qq unD qq 1‘1‘ martirten ®ia„iagonabiinien begeicbn—et werDen, inDem Die sJ3‚feiier=

breite mu Der ®iagonaiiinie ff qq, unD Die sbe’eiierbreite bbb cc Der ©iagonallinie qq rr entfpricbt. ®ie

Spfeiteriinie y z aber, wetcbe Die oberfte, oorDerfte s;pfeirerabfeg’egung (in %igur 31 Die 8inie a be) biiDet, ift au8

Dem ?)Jiaafie d f Der é))tauerbiete genommen 2tn Den übrigen Gärten Der ?:zuaDratur finD nocb oerfcbiebene, anbere

9)iaafie für Den unterften ®feiierumfang gegebem ©o entfpriricbt am'untern Iinten Gute Die Spfeilerlänge dd

ee Der ?))iauerDicfe d g, unD Die spfeilerbreite ee ff Der mitit df begeicbneten Sbiftang Der S)tauerbicfe. f®iefe

Spfeiierbeftimmung ift Die nämlicbe, wercbe in Dem mebrerm'räbnten, alten 9)ianufcripte in foIgenDer @tefle ‘

entbaiten ift: „(%rbatten Die $biirme Sbe’eiier, fo wirD Deren G©tärfe au8 Der %))iauerbiete gefutbt, inDem Diefe

„®icfe in 3 $beife getbeiit wirD unD gwei Derferen Die sbeeiierftärirfe beftimmen. S&irD Der spfeiier nacb altgotbifcber

„9)ianier mit riet StieiDung oergiert, fo muß er 21/„ foicber $beitile ftart gemarbt werDen. ©ie ©tärte Der 5Weiter

„1% mai genommen gibt feine ßänge.” Zbie Siicbtigteit Diefer $UiegeI bewäbrt ficb unter anDern aqu am Sibiner

®ome, Deffen Sburm=%bfeiter fo giemtieb swei ®rittbeiie Der $bburmmauer=@tärfe betragen, nur Daß Diefe fotcbe6

9)Jtaafi im QuaDrat entbatten, obne einen ßufab sur ßängee._ 2£ucb Die 8Weiter Der é)iegen8burger $bürme

bommen Der £Reget De8 9)ianuferipte8 beitäufig nabe, infofern man bei Der groben unregetmäfiigteit unD 25er=

fcbieDenbeit feiner 93iauer= unD 5pfeiter=©tärten ein ©urcbfcbniittämaafi annebmen Bann. ®ie $burmpfeiter De8

$reiburger é))tünfterö baben etwa?» mebr a18 Den Dritten $beitt Der $burmmauer=@tärte, inDem bier Da8 Qier=

bciitnifi wie 6 su 8 ift. ©agegen ift Die ßänge Diefer $burrnp;feiter Defto beDeutenDer, inDem fie mebr aI8 Da6

©oppeite ibrer ©tärte beträgt. (Ebenfo lang finD Die 5pfeiier Dior ©trafiburger $bürme, ungeacbtet Deren ©tärfe

fogar nicbt viel weniger a18 Die $burmmauerbirte beträgt, wa8 D>er obigen alten Siegel nabe tommt, nacb wertber Die

s})feiterftärte, wenn fie mit viel .SiieiDung bergiert wirD, Drittb)alb $beiie Der $burmmauerftärte betragen folk

11ebrigen8 fteben $burmmauerftärte unD 5pfeiier=©irte= wie 8änge in umgefebrtem $erbäitniffe; wa€ Dem einen

ucimlicb abgebt, muß Dem anDern 5ugefetgt werben, Daber Der bebeutenDe sJ3feiierumfang Der $biwme au @trafi=

burg unD %reiburg fitb au8 Der .Rübnbeit ibrer (Sonftruction unD großen ®bbe‚fowie bei Dem $reiburger $burme

namentlicb Darau8 erttärt, Dat? Deffen unterfte $burmmauerftärte nur Den vierten $beit feine8 unterften

9iaume8 im ßicbten beträgt ©ie anDere SJ)feiterbeftimmung Der %igur 24 im untern Iinten (Erbe, wetcbe mit Der

‘ oorbefrbriebenen gieicbe ©tärte entbäit (Da Die ©iftangen ff ‘ iiunD ff ee einanDer gieicb finD), unterftbeiDet

ficb ron Derfeiben nur Duer Die rerfcbieDene ®feiieriänge, inDemz Die Iet;tere (bier mit ff gg unD ii h h begeicbnete)

in Der, in Der $burmmauerbicfe (auf Der rerbten @eite) mit kl martirten, ©iftang, entbatten ift‚ 9Jiebr

oertürgt firb Die bringe, wenn man (wie im untern recbten @cte gefcbeben) Die 93feiieriänge 0 kk natb Der

11mfaffungälinie De6 äufäerften, innDen fluaDrate8 normirt„ oDer nocb mebr, wenn man 8änge, wie %Breite

_einanDer gieicb, nämiitb nacb Der ®iftang d fbeftimmt, nacb weblcber Das? sJ)feiiermaafi p mm entnommen wurDe.

©11DIicb im obern recbten (€efe mm Die 8änge nn 00 Derr bier gebiiDeten‚ im Sireug geftetiten Spfeiier nacb

Der 9)tauerbicte=®iftang h k, unD. Deren %reite 00 pp fo , normirt, Daß Deren 2[bftanD rom (€tfe ss gerabe

fooiei beträgt, als Der 2£bftanD Der 8inie z cc von Der 8iniee xn (am (€cfpfeiier im Iinten obern @ete). 1©a8

®eroortreten De6 (»‘thb8 De8 ©ruanuaDrat8 swifcben Deffen ©trtrebepfeitern tbmmt öfter vor, 3. %. am %reiburger

9Jiünfter unD am ®biner ®oma ©afi übrigen8 nicbt bobe, oD»Der fteinere $bürme gar feiner ©treben bebürfen,

oerftebt ficb bon ferft unD ift aucb in Den %iguren von 1 bis? 6 8, Dann 12 bis 14 angenommen, Sbie ftärfe"re oDer

fcbwcicbere ©eftattung Der ©trebepfeiier im %erbättnifi gumn gangen $burm aber wurDe fo eben ge5eigt. ©ie

$burmgrunDrifi=@onftruetionen Der %iguren 25 unD 26 wuturDen in Der ®auptform natb Der, in $igur 24

entwicterten, éluaDratur gebitDet, Daber Deren mit a, b unDtD @ begeicbnete ©iftangen Den ®iftangen a b c in

$igur 24 entfprecbem ®iefetbe ®aupt=(5onftruetion tft ieDocbtb in —— Der %igur 25 (wie aucb 26) auf eine Die! 25.

fcbneiiere 2£rt, ab3 in %igur 24 gewonnen. éßi1De nämlicb guererft mitteift ébeffnung De8 3irteiä aus Dem (Sentrum

bi6 in einer? Der vier äußern @rten De6 QuaDrat8 Deffen ?Idttbtort (wie aucb in $igur ad 16, 17 u. 19 ge5eigt

worDen)‚ QSSo ficb Die 2[rbtortiinien unD Die 58iagonaien freugegen, erricbte ein weites, innere?» fluaDrat. 98erfabre

nun mit Ietgterem in gteicber %Ißeife, oDer giebe aucb Die biinDeben 8inien a e unD d f, worauf mitteift 2[nlegung

Der? 2ineatä von a narb d, von d natb e, von e nacb f, unD D von f nacb a Die 8inien De6 innern 2[cbtort8, unD

Dann ebenfo Durtb Die 93untte b, g, h unD i Die 8inien De6 ii inwenDigften 2£cbtort8 ficb ergebem ®er liebergang

Dom éläierect in Da?» 2[cbtort ift bier Durrb ©trebepfeiter oermitteiäeit, Deren 9Jiaafi firb au8 Den beiDen äußeren QuaDrat=

Iinien bei Den mit k r, q p , 0 n unD ml begeicbneten .Sireu5umn98ftebien von feibft ergiebt. ©iefe, unten biereefigen,

sWeiler geben gteicbfalbä in Da8 2£rbtort über, unD finD'an I Der innerften ibrer arbt (Zeiten mit Dem 2tcbtorte

oerbunben, woDurrb ficb Die ßinien k l, m n, 0 p unD qr oooon felbft ergeben. @nDiicb ift in Der untern €)älfte
‘ 24
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Diefet $ignr (25) bei s nnDe nocb eine'éläergrbfiernn-g De?» ©rnnDriffeö,nämIitb für Den $aII geg’ebtzi,bab man

ancb Da8 äBierecb De6 $bnrme8 (wie Deifen 2Itbtort 3wiflbena b) mit einer ®aIIerie verfeben wobt‘e. '5n Die“fem .

%e-bnfe bann man Die ©iftang a b in 5wei gIeitbe $beiIe ftbeiDen, nnD einen Derferenvon a natbs tragen,

.. ‘ womit Die %reite Diefer ®aberie gegeben wäre, Die freiIitb aI6 eine, vom $bnrm_oierecb obiiig anbgeIabene 5a

26. betratbten iii. %ignr — 26 entbäIt fait gang Die nämIitbe 6onftrnttion , wie &“yignr 25, nnD Dotb wiirDe Diefere

Dnrtb Die bIeine 2Ibweitbnng im ©rnribrifi'e fitb im 2[nfrifie giemIitbuoerftbieDen'gefiaI'ten. ©a8 erfte 2Itbtbrt ift

‘ nämIicb, ftatt.anf Die gembanübe 2Irt, fo in Da8 58ieretb gefietit, Daß Defi'en.öbanten geraDe in Die ®iagonaI=

wie 9)titteI=8inien faIIen. 2Intb_ bier iinD Die vier (€tbpfeiIer wie in %ignr 25 gebiIDet, ieDotb auf eine anbere

2Irt mit Dem 2Itbtort berbnnDen, inDem Diefe fläerbinDnng nitbt Dnrtb Die eine, intié'rfte ©eite Deö sJ)feiIerb,

fonDern natb Der: gangen SpfeiIerbicbe nnD 3toar natb Der é)‘iitbtnng Der fitb D-iagonaI geget'titberftebenDen s})FeiIer

bewerbfteuigt ift, wie Die von d natb i nnD e natb h, fowie von f natb ] nnD gnatbk gebenDen 8inien geigen.

. 38a?» $bnrmoierecb bbnnte man bier auf 3meierIei Qbeift mit ©aüerieen berieben, entweDer natb ?)Raafigabe 'Der

obern ®äIfte De8 ©rnnDriifeb Dnrtb abgefonDerte, bIeine ©aberiepIäbe, Deren eb, wenn man Die @tbpfeiIer-mit

einem ftbmaIen.®nrtbgmg fitb oerfeben Denbt, im ®angen bier geben wiwDe, oDer natb ä))baafigabe Der nntern

®rnnDrifibäIfte, in wecher natb Der ä)iitbtnng De8 2Itbtort6 ein sweite8 änfiere6 gebiIDet wnrDe, Da6 im ®angen

an bieroerflbieDenen @teIIen vom $anrmoiereä änfierIicb beroorfpringen, nnD bier auf eine febr maIerifcbe

&53eife erberartig an8gebragt erftbeinen würDe. 2Intb Da8 ä)Jtaafi Diefer bIeinen ©aiierie ift, wie in Der vorigen

$ignr, Dnrtb Die ®äIfte Der größern ©aberie a b normirt, inDem Diefe ®iftang von m natb n getragen ift. 8nr

2qugabe mag es Dienen, 2Infrifi'e Der ©rnnDriffe-25 nnD. 26 an entwerfen. ©ie befonDere ®rnnDribfteünng De6

23. ?Itbtort8 in $ignr 26 .bommt antb in “gignr —— 23 vor, weItbe gngIeitb Den ©rnnDrifi De8 in Der $;ignrad 23 >
Dargefteflten ©tbafteö, wie De6 &BenDeItreppentbürmtbenb Der %ignr b ad 27 entbäIt, nnD Die é8erbinDnng

sweier, über ©tb in einanDer gefielIten, 2Itbtorte geigt ©ie %iIDimg De8 ®rnnDriffeb ift an;? {einen innDen 8inien

binIanintban erbennen, nnD awai: biIDet Der, innerbaIbDer ßinie a b befinDIitbe, $beiI Den ©rnnDrifi De6 in Der ‚_

— $ignr.ad 23 gIeitbfaü8 mit abani ©orbel begeicbneten ©tbafte8. ©ie 932®fibeftimmnnthö im ©rnnDtiife .

“mit. a c nnD d b begeitbne'ten ©ocbeInorfprnngö ergiebt fitb Dnrtb Die pnnbtirten 8inieit oon1'erft‚ nnD Da8 é))taafi - ‘

Diefe6 %orfprnngö ift 5ngIeitb 3itr ©otberbbe genommen, Daber Die @rnnDribDiftangen & @ oDer db Der 2Infrifi= -

Diftang'ik gIeitb finD. ©ie ®bbenDiftang von Der mit k manbi_rten 8inie» bi6 an Den mit e, f, g nnD h 'be5eirb: \ _

neten 5pnnbten iii Der @ntfernnng Der änfierften 2Itbtortnben' im ©rnnDrifi (5.%.0) vom innerften, ftbr'affirten {

2Itbtorte gIeitb. ©ie s]Dnnbte e, f,nnD h aber entfprecben Den, im ©rnnDriffe mit Den namIitben é8ut_bftaben

begeitbneten, @nDignngen De6 anfiern, Den ©oebeI biIDenDen 2Itbtortb. ©iefe %igur ad 23 bonnte übrige1i8 ancb

an anDern $beiIen, 3. 98. aI6 SpfeiIer an Den bier @tben De8 $bnrmatbtortöbenitbt, nnD Die mit e, f, g nnD h»

begeitbneten $beiIe aI6Dann wie 2Infänge von bIeinen ©treben bebanbeIt, nnD natb äbtaafigabe Der @treben

%igur 36 oDer 37 au6gefübrt, oDer antb aI8 %iaIen beenDigt werDen. SDer atbtetbige %anptborper i'erft aber

wiwbe mit atbt ®iebeIn nnD einem bInmenbefebten ®eIme Darüber i'thiefien, fomie Die atbt @eiten mit .?CIeibnng '

oetgiert werDen mußten, etwa natb 2Irt Der spfeiIer auf Dem $bntmvierecb von %“;ignr 28. 9133a6 nun ‚Die untere

®äIfte, bon $;igtxr23 betrifft, weItbe Den®rnnDrib Deä- %enDeItreppentbürmtbenä Der—%igttr b ad 27 DarftelIt,

fo begiebt fitb Derfdbe-anf-Die 11eberetbfübnng Der „beiDen 2Itbtorte Deéßbfwmcbenö in einatxDer,nämIicb De6

2eibe8 nnD feineä (im ®tnnDri‘é'ftbwarg ftbr.affirten)®eImß. ®ie ©riinbrifibiftanz, pq;ift Dabe'r Diefere,

weItbe im '2Infriffe iitb von 2 natb 3 erfireebt, nnD Dief(€ntfernnng Der-®rnnDrifiIinie m 0 vom Spnnbte ] Die

nämIicbe, wie Die @ntfernnng Der im 2Infrib von 1 natb 4 gegogenen 8inie von Dem mit6 marbirten Spnnbte,

fowie autb Die im 2Infrifi von2 natb 1 gebenDe ®iftang Diefere ift, weItbe fitb im ©rnnDrifi von q an Da8

natbfte (mit feinem %Btitbftaben begebbnete) @Cb De8 regnIar ftebenDen 2i'tbtort8 erfiretbt (nnD mit Der 58iftan5

qp einerIei iii).- llebrigenö oerftebt eb fitb ‚von ferft, Daß Die von 2 natb 4 gegogene innDe >3inie mit Der von

4 gegen 5 gebenDen 8inie einen retbten %3inbeI biIDen muß, DttDie ®iftang von 2 bis 4‘Diefere ift, weItbe im

©rnnDriife mit primarbirt wurDe, fowie antb Die ®rnnDrifiDiftang qr Die baIbé %reite De8 im 2In'frib an8 .

Dem sJ)nnbte 3 an meffenDen, nn’terften ®eImatbtort=$beiIö entbäIt. ©ie @ntfernnng Der 98Inmen De6 ®eImeb ‘

von einanDer, oDer Die von 8natb 7 iitb erftretbenDe©iftan$ wnrDenatb Der ©rnnDrifiDiftang r n gebiIDet. ®otb @

iteben Die%Inmen fait 511 nabe beifammen; etwa6 weiter anbeinanber würDen fie fein, wenn man Die ®rnnbrifi= %

Diftang e f oDer f0 ibr_er (bntfernnng sum ©rnnDe geIegt batte. Hebrigenö ifi Dief_e 11eberetbftebnng De8 2Itbtortö %

ein ®anptmitteI, nm 2IbtbecböInng in Die $ormen an bringen, nnD finDet fitb Daber in Den aIten Q_Berben

banftg , nnD awar ambrn Der 2Irt angewenDet, Daß 3wei gnfammengeborenDe 2£tbtorttbeiIe, 5. %. gwei$bnrmftotb=.-

werbe, über (%in einanDer gefiebt finD. ®iefi bann wieDer auf 5weierIei 2Irt geftbeben, entweDer aufDie in $ignr
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ad 2:3 gegeigte 233eife‚ ober umgefebrt in Der 2Irt, Daß niebt, trieie bier Das untere, fonDern Das obere ©toefmeri

Da8 iiä_tiere iii, unD mitbin fieb über Da8 untere au8IaDet, mooxoon bereitä oben in Den 9tebentbitrmen Der 2In8=

baeber @tiftöiircbe %BeifioieIeangefixbrt irurDem Ilm ficb ein %iiilD Diefer 2Irt su macben, braucbt man Den ?quriß

ad 23 nur berumguDreben unD oeriebit angufeben+ Zbie $igur: — ad 27 ift Diejenige (Sonftruetion, meIebe bei

%BiIDung De8 ®runbriiieä bon %igur 27 guerft bemerffteuigt merben muß, unD bier nur DeßbaIb gefonbert

gegeicbnet tourDe‚ um (bei Der .SiIeinbeit De8 é))iaaßftabeé) Die @@runDrißIinien nicbt aü5ufebr au oermirren. $ft

Der 9)taaßftab ieDoeb größer, fo foIien aIIe ®runDriife fämmtIicbcber ©toetioerbe auf einem unD Demferen s33Iabe

bergeiebnet merDen, ioeiI man nur auf Diefe 2Irt eine $orm au8 % Der anDern geometrifeb unD confti:uetion6gemäß

entmiefeIn ianm @@ bat Daber {einen guten ®runD, warum maan auf aIten 9iiifen Die ©runbriife in Diefer 2Irt

oer5eiebnet finDet, unD Die entgegengefebte, moDerne %))tanier, DDie oeriebiebenen ©runbrifi'e eine8 unD Defferen

Qßerfe8 getrennt von einanDer su geiebnen, ift nur ein 93eroeiä ooon Der 253iIiiübrIicbieit De6 iebigen éläerfabrenä.

2qu Diéfere-2Irt, wie in $igur 24, finD bier (in %igur ad 27) aeicbt, begiebu‘ngöloeife fecb85ebn ®uaDrate regeIreebt

in einanDer-iiber @e‘i gefieiIt, Da8 äußerfte ®uaDrat ungerecbnetet, Denn Diefe6 mirD erft guietgt unD 5ioar in Der

2Irt gebiIDet, Daß man Die ®iftang gb (ober Die (Entfernung ; De8 streiten vom Dritten fluabrate) vom erfien

fluaDrate an nacb außen, aIfo (im obern, Iinien @eie) von f naacb @ trägt. %ei Der ®Ieiebbeit De8— %erfabren8

Der %iguren 24 unD ad 27 entfpreeben Demnacb Die ®runDrißDbiftangen a b unD b c erfterer %igur 'Denen mm

aaa unD gh Iebterer %igur. ©ie (SirunDrifi'e 24 unD 27 reprääfentiren aber Die beiDen oben ermäbnten 2Irten,

nacb wechen Die $burmmauerDiefe entioeber (wie in 8igur 224) Die ®äIfte,oober (wie in «‘Sigur 27) beiIäufig

ad 270

Den Dritten $beii De6 unterfien $burmgerobIbeö im ßiebten beträgt ©ie (Sonftruetion Der %";igur ad 27 ift '

iibrigen?» nacb Der, Die aebteefige (Sboreonfiruetion entbaItenbben, im %BorIegebIatte XIII. B. gegebenen, aIten _

9)ieifterregeI gebiIDet, unD be3iebt fiib auf Die obenertoäbnte C©teIie De?» aIten äbtanuferipteäz „9253irb nur ein

„$burm angeIegt, fo muß er fieb naeb Dem (Sbore riebten, uunD mit Demferen gIeicb fpieIen.” iiber in %igur

b ad 27 im 2quriß DargefielIte $burm iii Daber Der eingeIne,e, Dem (Sbore gegenüberftebenbe, unD mit Diefem

gIeiebe 8iebtioeite (bier von außen) baItenDe Säburm, Der in Der r 9)iitte Der oorDern 8aeabe, unD 3ioar bier außer=

baIb Der Rirebe fiebenD, ficb erbebt 53n %igur ad 27 ift Ieieiiebt eriiethicb, toie Die febeinbar Dreieefigen acbt

@treben Deé 2chtortö au8 gmei in Da?» äußerfte éBiereef ab 0 cd uber @ef Durcb einanDer gefieflten %iereefen,

nämiicb Dem %iereefe 00 np r unD Dem %iereebe pp () qs s, fieb bon feibft ergeben, meche Da6, Durcb ibre

Geben im äußerften QuaDrate a b c d entfiaxiDene, 2Iebteef 0 0 ) pp n o p q r s formiren. 253o nun Die, Iebtereö

2Iebteef biIDenDen, ein5eInen éläiereefe Die 8inien De6, an Drerei {einer @efen mit kk 11 unD X begeiebneten,

fluaDrateö Du_rebfcbneiben, Da entfieben fireugungäbunite, „. %. Der, Die 8inien 00 n unD kk 11 Dureb=

fcbneibenbe, £reugung6punit ii, unD naeb Diefen 58urebireugunmgäpuniten iii bier Die äußere 11mfafl'ungöiinie De8

2Irbtott8 yz aa bb cc dd ee ff normirt, IroDureb Da€ 92%)iaaß Der acbt 2Iebtortftreben gemifi'ermaßen bon

, ferft entfiebt $n Diefem ©runDrtfi'e ift abmeiebenb vom ®runinbriffe 53°igur 27 im untern recbten @cfe eine erine

@ebneefe angebracbt, Deren 2chteef aus Dem bier bon ferft fiebcb ergebenben ®uaDrate nvwx gebiIbet iourbe,

mäbrenb Die ©cbne_ef:e im ®runbriffe 27 größer erfcbeinb 9iaeb1cb. Dem, unten (b ad 27) beigefugten, 9)taaßflabe

ift Der $burm bon unbeDeutenbem 11mfange, unD e8 fonnte Die>ie ©ebnecfe Daber im untern recbten @eie bier nicbt

oieI eriner gebaIten merDen, inDem ibr ©urcbmeffer, einfeineßIßIieb Der @pinDeI in Der 9)iitte, nur fetb8 ©ebube

beträgt. Sbagegen murDe in Der %igur ad 27 Der 9)taaßftab (inim %erbäItniß sum ®angen) f—Ieiner angenommen,

unD e8 fonnte Demgemäß Der @cbneefe (Die aI6Dann Denfereren 11mfang, toie in %igur 27 bebaiten Durfte) eine

3ierIicbere, meniger oorfpringenDe ®eftaIt gegeben, ober aucb(n(tmnn man Da6 ?Inbringen nur einer ©cbneeie aI6

unfbmmetrifcb oermeiben iriII) eine foIebe auf aIIen bier (ßeien D bei? untern $burmoierecf8 angebracbt merDen, maß

‚ _gugIeieb, wenn Der %))iaaßftab fieiner unD mitbin Der 11mfanmg De6 $burme8 größer wäre eine pafi'enbe 23er=

ftrebung biIDen roflrDe. fläon Der %enütgung Der naeb Dem $nnmeren Der %igur ad 27 fortgefetgten ®uaDraturen,

Deren oerfcbiebene ?))taaße fieb auf Die oerfebieDenen ©Mebibicbnitte unD ©runbrifi‘e De8 $burme8 begieben,

unD bon .roeIeben Da8 Iegte, mit ik begeiebnete 2chtort Da6 éiibtaaß De6 oberften ®eImgefimfeö I K Der %igut

b ad 27 entbäIt, mirD noeb iveiter unten Die é)‘ieDe fein; 9153a618 enDIieb Die im obern recbten (ßefe De8©ruDriffeö

entbaItene, iIeine ®.uaDratur betrifft, fo ibirD su Deren (€ririIärung oorIäufig auf Das ßorIegebiatt XIII. B.

oerioiefen, too foche tIeine fluabraturen fur Die eingeInen (©IieDer unD sJ)rofiIirungen eine6 9153erie6 (meIebe

eigentIicb nur Da8 ricbtige 93iaaß für Die ©tarfe ibrer 2Iu8IaDtbung geben {oben) in Den %iguren ad 1, b ad 2,

3, 4 unD 5 in größerem 93taaßftabe gegeiebnet finD lieber Den‚n, nacb Der erften ®runDrißanIage (ad 27) weiter

au8gefubrten, ®runbriß De?» $burmeö b ad 27 in — %igurz 27 muß gueri't bemerit werben, Daß aueb bier Die 27.

SiIeinbeit De8 93iaaßftabeé oerbinDerte, Die oerfcbiebenen $bur1rmftoeiroerie in einem £Riffe auf unD uber einanDer
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gu geiebnen. ®ieier ®runDriß begiebt iicb (mit 2[u6nabme De?» untern, linlen Qiiertel8 De8 ‘2iebtortä) gunäebft auf

Die nämlicbe ©telle, weltbe_ im 2lufriffe bei Der $;ialenfpiige q Durcbfcbnitten ift, unD ftellt im untern, recbten

Qiiertelgugleieb Den ®uerfcbnitt Der an Der 9R1°1elfeite angebracbten, mitbin im 2tufriffe Der Qiorberfeite (b ad 27)

nicbt fitbtbaren 2[cbtort=@ebneefe Dar; Da6 untere, linie fläiertel aber entbält Den ©runDriß ober ©urebfcbnitt De6

©allerieumgangä nebft Dem ®elme. 9153ie enDlicb Der ©runDri-ß im unteriten, reebten @efe geigt, ift— Die ©ebnecie

Der? 2lebtort6 mit Der außen am $burmoiereete angebracbten ©tbnee‘fe Duer eine furge ©tiege oerbunDen, welcbe

éläerbinbung ftatt Duer eine fcbiefe @bene (oDer @tiege) ebenfo gut aucb wagretbt‚ nämler Duer einen turgen

®ang bätte bewerfftelligt werben fönnen. llebrigen8 Dacbte icb mir Diefe %BerbinDung binter ober oielmebr inner:

balb Der @cfftreben, Damit von außen Diefer fläerbinbungögang niebt fitbtbar wäre (wae3 ficb ieDocb febr gut, auf

eine girar unregelmäßige, aber malerifebe 2irt bätte au8fübren laffen) ©abei ift Die ©ebnecfe De?» fläiereefé,wie

Der 2lufriß geigt, ner eine ©treefe über Diefe $erbinbungäitelle in Die ®öbe geföbrt unD mit einem blumenrer:

gierten ®elme gefcblofi'em 2iucb Datbte ieb mir auf beiDen @eiten De8 $burme8 folcbe @cbneeien, wovon

Die eine im 2lufrifi'e, wie Die anDere im ©runbriffe nur De?» befebränften ältaume8 wegen, unD gwar im

©runbriife Deßbalb feblt, um bier Den man; begeicbnen gu fönnen, wo, wenn gwifcben $burm unD S€irtbe

ner ein 8angbau6 ficb befänDe (waß jeDocb bier nitbt angenommen ift, Da fonftDie beiDen @ebnecfen neben

Dem Eburmoiereef inDa6 $nnere De?» 8angbaufe6 fielen, unD Demnacb ron 2lußen im 2lufriß niebt fiebtbar

wären), Die acbtecligen @cbäfte De8 $nnerti Der Riere fitb an Die Eburmmauer anfrbließen würDm: nämlieb

in gleieber 2lre Der 9Jtauerftärfe De8 (Sbor8, welcbe geraDe an Die mit zz begeiebnete @telle trifft. ®ie bier mit

XX yy begeiebnete 93tauerbirfe entfpricbt Der ©iftang s iii ober Der, in Der $igur ad 27 mit mm aaa

marfirten ZDifiang, welcbe (wie bei (ßrllärung De8 .SiirebengrunDriffeä im Qäorlegeblatte XIV. B. oorfommen wirD)

“Die im ©egenfage gur (Sbormauer fiärfer gebaltene äDtauer De8 ®ierenfebiffeä iii. llnnötbig ftärter wurDe Diefelbe

au6gefallen fein, wenn fie naeb Der ©tärfe Der $burmpfeiler normirt worDm wäre, welebe fie allerDing8 gu

vertreten bat, Der bier bereit6 binreicbenD erfelgt, inDem Duer Diefe, fowie Duer Die anDere, über Den ©ebäi'ten

ficb wöl'benbe, 9)tauer gewiffermaßen £reugftreben (naeb 2lrt Der im ®runDriß Der %igur 15 Dargeftellten)

ober oielmebr £reugmauern gegeben finD, welcbe offenbar ner weit beffer fiirtgen, al6 Die einfarben (ßefpfeiler an

Der rorDern $burmfeite. Sbuer 2inbringung Der ®cbneefen auf beiDen @eiten- De8 $burmeö wirD fowobl Die

©nmmetrie beobacbtet, al8 ein pnramibale8 2Eufl‘teigen Der gangen $burmgruppe bemrfftelligt, weltbe DaDuer

' gugleitb Die beDeutungäoolle ©reigabl entbält. SDie eingelne (nitbt mit einem ®elme, fonDern nur Duer Die \

$burmgallerie gefeblofi'ene) 2ertort=@cbnerte auf Der Stüeifeite fällt weniger auf, unD e6 bätten ftatt Deren aucb

(wie oben bemerft) bei fleinerem 9)taaßftabe unD größerer 2£u8fübrung acbt @cbnerien (unD Dann aurb mit ®elmen)

angebraebt werDen fönnen. (%nDlitb geigt Die recbte ®älfte De8 ©runDrifi'e8 im Sännern gugleicb aueb Den gewölb=

artigen ©tbluß De6 2ertort6, Der im ZDuerfebnitte in Der %igur c ad 27 (Des 2lufrifi'e8) Dargeftellt iii. 58a?»

2ltbtort ab 0 d e fgh entbält übrigen8 einen gang unbeDeutenD größern Sburcbmeiier al6 Daß 2lcbtort yz ‘

aa bb cc dd ee ff in &?igur ad 27, inDem bei legterem Die ©iftang gghh ein flein wenig breiter ift, als

Die ©iftang ik in $igur 27 *), 5Diefe ?lbweirbung von Der eigentlicb regulären 2iebtortbilbung in %igur ad 27

ergab iitb Duer Die @intbeilung De8 in beiDen %iguren gang gleitben 2lbftanbeö Dei» erfien äußeren QuaDrateä

vom gweiten, weltber in %igur 27 mit st begeiebn'et ift, unD bi?» gur 8inie-n'1 o gebt ©iefe Sbiftang wurDe bier _

nämlieb in Drei gleiebe $beile tp , p r unD rs gefcbieben, unD bierauf einer Diefer $beile, von s naeb q getragen.

(©olcbe $beile würDen fieb übrigens? aucb Duer Die gang gleieben ©iftangen WW —bbb unD WW ccc in

%igur ad 27 ergeben baben.) ®ierDureb ift Die ©eftaltung De?» gangen %enfterDurtbfebnittö beftimmt. ®ie Sbiftang

tp ift Der 2Ibftanb Der? 2lrbtort6 rom Qiierect, weltber naeb Dem 2lufriß (b ad 27) Duer einen 253aifer-feblag

vermittelt wirD, unD, wenn 'man bier eine ftarte 2lu8labung bätte anbringen wollen, aucb mit einem gallerie:

begrengten (wiewobl frbmalen) Umgang bätte rerfeben werDen fönnem Sbie ©ifiang p r giebt Dann Die $iefe De6

gang einfaeb gebaltenen (blo6 abgefebrägten) $enftergemnbeä, unD Die ©iftang r s q Die 31iefe Der? $enfterpfofiené,

worauf Die ©iftang q iii (Die mit iii begeiebnete 8inie ift Diejenige, welebe in %igur ad 27 als? Die De8 Dritten

QuaDrate8 von außen mit hhh iii kkk begeitbnet wurDe) für Die $iefe Der innern 8enfterbrüfiung übrig

bleibt. ©aß Die lebtere einen reebten 233intel bilDet,gift eigentlieb eine ©tblwiDrigteit, Deren éliiebtoermeiDung ficb

bier DaDuer etitfebulDigen läßt, Daß eine 2lbfebrägnng Die $burmmaffe mebr gefebwäebt bätte, unD Daß Duer eine

*) Gin é3eifpiel, wie guweilen bei wirilicben 93anten Die %))?aaße Der 8iifie etwaö oer1'tärit genommen wurben (wobl um größerer %efiigieit willen), bietet
Der $lmrm Der? %ranifurter ©ome5 bar, bei welchem nach Der mit freunblitbft mitgetbeilten, vor mehreren Sabren bemerfftelligten 2lufnabme De5 .53errn :‘Bauratbä

éBnrniig gu %ranifurt am %))iain Die ileinfte ®iffereng gwifcben Der wirilicben ?luäfübrung unD Dem 93auriffe neun 3olle, unD Die größte ®ifl’ereng acb't @cbube unD

gebn 3olle beträgt. ‘
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Mein 2Ibfufnng (Die ficb Docb wenigiten8 bi6 gn Den ucbt (€efetien De6 2chtort6 bätte erftreefenmixifen) Die @icbt=

burteit Der uebtectigen ®eftuIt De?» Sännern oerfcbwnnDen wäräre. %ebtere6 wiwDe ferft Dunn Der %uII gewefen

fein, wenn man uncb nur Du8 (% De8 re©twintIieben %enftergenmunbeö bätte bretben wolIen, inDem Diefe8 2Ibfufen

wenigftw8 mit Der ßinie De6, Du8 innere 2Itbtort biIDenDen, übaber (€cf gefteüten (in %ignr ad 27 mitm m eee

1111 ddd begeitbneten) éläiereeté gnfummengetroffen wäre. {Sa u ieDocb eine foche ©thwibrigfeit (wenn fie uucb

im $nnern Der bbberen, in Der 92egeI nur rob un8gebunten, $I‚Ebnrmftorfmrte öfter oorfommt) nucb 9326inebteit

oermieDen werDen foII, fo würbe e8 beffer gewefen fein*)‚ Die %?Breite De?» %enfter6 geringer, nämlicb Die ibiftungen

Der 8wifrbenränm Der 59enfterpfoften nucb Deren $iefe r q gn b befiimmen, woDnrrb Du?» %enfter im ®ungen etwu6

‘ fcbmäIer geworDen, nnD Dotb nocb SpIutg übrig geineben wäre, nmm inwenbig Du6 %enftergemnD fcbräg gn geftuIten‚

obne Die @cten De8 innern 2Iebtort6 gn erreicben. SDie ®iftung X ( v im innern $bnrmucbtorte (fiebe Du?» Iinte untere

éläierteI De6 ®rnnDriffeö) begiebt ficb IeDiincb uni Die $iefe Dermmnern ucbt ®eimftreben, weIrbetm ©nrtbfcbnitte De6

2Infriffeä $ignr @ ad 27 ficbtbur nnD nnterbuIb Dnrcb Sirugfteineze (fd) geftübt finD £Die ®iftung X v ift aber einem

Der vier $beiIe gIeieb gebuIten, in weche Die ®iftung tq eingrgetbeiIt ift ©ie ©iftung vu ober Der Sbnrebfcbnitt

Der gungen ®eImftärte, einfcinefiiicb ibrer innern ©tr_eben, iftt uns Der %ignr ad 27 (weche ftet6 uI6 mit $ignr

27 iDentifcb geDutbt werben muß) nucb Der innerften ®iftung ilk genommen. SDie $iefe yz De8 ®uiierietrungeö

entbäIt Die ®äIfte Der ©iftung ik in %ignr ad 27. SDie Géonftrnction Der ucbt @treben De6 2chtort8 wnrDe

fcbon bei Der 8ignr ad 27 ertIärt; Die (Sonftrnction Der oieier, vom %iereet un6gebenben, an Das 2chtort ficb

unfcine6enDen ©trebepfeiIer aber ift foIgenDe. SDu6 nnterftee ©reieef Im 11 ift Dem, in Der %ignr ad 27 mit

ii kk nn begeicbneten, ®reiecfe gIeicb nnD ergiebt ficb Durcb) Die %ormirnng De6 2[cbtort8 von ferft ©u6 im

©reiecte lmn (%ignr 27) befinDIicbe gweite SDreiecf bb eaa cc wnrDe Dubnrcb beftimmt, Dub Die 8im'e

bb aa geruDe Die 932itte Der gungen $bnrmDiefe (nämIitb gwwifcben Den mit dd nnD ee begeitbneten 8inien)

biIDet. ©u8 nun foIgenbe Dritte, innere ZDreiecf enDIitb wnrirDe fo normirt, Dufi Die ©ntfernnng einer ®eite

Defferen, g. %. Der mit ff begeicbneten @eite, vom CSentrnm ggg genau Der ®iftung tr ober p s ober r q, ober

enDIicb und; Der ©ifiung vom (Sentrnm Der %ignr ad 27 bi?» gugn Der mit IS 111 begeiebneten 8inie entfpricbt. 2Inf

Diefe 2Irt ergeben ficb Demnucb Die 932uufie für Die Drei @trebeueubfäbe, wie foItbe im 2Infrifi'e b ad 27 ficb geigen.

©er geringe anrcbmeffer Die1'er ©treben genügt bier, Du nur bibier ©eiten De?» ?chtort8 Dnrebbrotben finD, wogegen,

wenn uIIe utbt @eiten De6 Ietgtern %enfter buben, jene mäcbtigegere, oben befcbriebene SJ3feiIergeftuItnng notbwenbig

ift, weche bei nnferen groben ‘ZDomen in Der 92egel ungeweoenDet wnrbe‚ 953u8 enDIieb Die @onftr11ction Der

(éäftrebepfeiIer'Deä $burmoiererfö betrifft, fo wnrDe bier ? Das, in Der oben'ungeiübüen 92egeI De6 uIten

932unnfrriptä gegebene, 932uu6 eingebuIten, inDem Die SpfriIeterftärte nn 00 un8 gwei ®rittbeiien Der 932uner=

ftcirte iX beftebt. ©entIicber ift Diefe8 QierbäItnifi une? Der %igrgnr ad 27 gn erfeben, wo Die (in %ignr 27 mit i x

begeicbnete) 932unerDicte ss VV in Die Drei gIeitben =$JbeiIe & ss tt, tt uu nnD 1111 VV getbeiIt ift, unD Die

gwei ©rittbeiIe ss uu Die spfeiIerftärfe nn 00 in $ignr: 27 beftimmen. ®ie SpfeiIerIänge pp ddd uber

ift bier geringer uI6 nueb Der 92egeI De8 uIten 932unnfcriptö 8 gebuIten (weItbe Du6 932uufi Der @tärfe ein nnD

'ein buIbe8 muI für Die ßänge oorfcbreibt), inDem Die 8änge;e pp ddd Durcb Die Sbiftung hh ii im $nnern

De6 $bnrme8 normirt mee, weItbe Der, in Der %ignr add 27 mit q q 1 1 begeitbneten, ®iftung gIeicb ift

®iefere ©iftung ift in Der sJ’eriIer%Breite, einfcinefiIitb Der< ©oefeI (oDer ©efimfe) entbuIten, nnD mit kk ll

begeicbnet. SDie @oeteI= oDer ®efim6= 2In6Ianng 11 mm uhber ift Durcb Die, im obern recbten @et Der $ignr

ad 27 entbuItene, ®iftung rr q q normirt, inDem Die an Dief{er ©teIIe befinDIitbe tIeine &nuDrutnr Die 2InbuIt6=

pnntte gnr %iIDnng uIIer eingeInen ®IieDer‘ De8 gungen %unneä giebt. @o g. %. ift uncb Die $iefe Der =$bnrm=

fenfterpfoften rq ($ignr 27) in Diefer &nuDrutnr ($ignr add 27), nnD gwur in Deren buIber ©iugonuIe‘zz c

_ entbuItem 2ebtere8 932uufi ift etwu8 fturt nnD tunn bier uI€IS äBeifpieI Dienen, wie Die 932que gn Den eingeInen

@Iiebern uncb anf unDere 953eife uns fochen iIeinen ®.nanrutnren entnommen werDen fbnnen, uI6 in Den, im

éBorIegequtte XIII. B. gegebenen, uIten 932eifter:finuDrutnmren gegeigt ift ®ie 2Ibfebnng De6 ©trebepfeiierö un

Derjenigen @telIe, un weItber‚ wie Der 2Infrifi geigt, Die ererfte %iuIe ungebrucbt ift, wnrDe im ®rnnbrifi'e fo

normirt, Dufi Die $iefe ober 2änge 00 pp De6 ubgefebtenz SpfeiIer8' {einer ©tärte um 0 0 gIeitb ift, inDem

\ Die 93nnfte HH 0 0 p p ggg ein regnIäre8 finubrut biItIDen. ©er 2IbftunD Der SpfeiIerubfetgnng ddd’O—O

uber (wecher firb nucb Dem borbergebenDen bon ferft uI8 in'ibrig bIeibenber 92eft ergiebt), ift von 1111 nucb VV,

von vv nucb h h h, nnD bon hhh bi?» an Den nnterften @@oäeI getragen, nnD biIDet fo Die %reite ober $iefe

*) @5 {ff in einem @ebrbncbe, wie Du‘3 noriiegenbe‚ bei Der großen 11nienntnifi Debet buterIänbifcben ?[trbitectnr (nicbt in funfibiftorifcber, wobI aber in buu=

pructifcber .gvinfid)t) oft nittgiicb, neben Der ßebre Der eigentlicben Siegeln bcßnberä berbonorgnbeben, wie ctwuä nicbt gemucbt werDen fo“; worauf umb im fliorber=

gebenben fcbon mebrmuiö bingewiei'en wnrDe. '
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ber SportaIftnfen (ber'gIeitbe ben 2Infrifi bad 27), weItbe‘aüer'bin'gö n11bebentenb i-ft nnb gerabe 11111 511n1 »
21nftreten genügt, baber ( groberer %eqnemIitb‘feit baIber) wobI beffet nur 5wei @tnfe1'1 (ftatt brei) an?» ber
$iefe 5wiftben ben $bnrm=@trebepfeiIern gebiIbet worben wären, man müßte nur etwa ben ?))Iaabftab IIeiner
annebmen (wa8 antb bei ber éßiIb11ng ber ©1bnecfe im 11ntern retbten (Erbe bet %igt'1rad 27 voran8gefetgt
wnrbe) ®ie @tärfe ber %iaIen anf ben ©trebepfeiIern, im ®rnnbriffe‘mit qq rl‘fbe5eitbnet, ift a116ber
ibiftan5 zz qq in ber erinen ©nabratnr ber $ig11_r ad 27 (im retbten, obern @tfe)entnommen, wertbe, wenn
ber 91a11m nitbt 511 IIein gewefen wäre, bie (bie Qnabratnr biIbenben) fet'b8 13.11111111111 in 11‘11b über einanber 11ber _
@tf511 fteIIen, fitb aI8 gIeitb mit bem ©nrcbmeffer be6 innerften_ Qnabrate8 bewäbrt bätte, ba (mtb in bergroben.

finabratnr (ad. 27) bie ZDiftan5 vom (Sentrnm bi?»ddd ber ($ntfernnng ber 8inieqq h bon ber 81'nie c.'cc
gIeitb ift 253a8 fthiefiIitb bie©rnnbrifieonftrnction be8 gemoIbartigen 2Itbtortf1bInffeé in ber retbten ®äIfte be8 "
®runbriffe6 (27) betrifft, fo ift bie @ntfernnng bon bem,- mit ber 3ab‘I‘) be5ei1bneten Ge'ntrnm ber $ignr 27
bit? WW, weItbe bie ©rbfie ber atbtecfigen .‘®effnnng im ®eImboben beftimmt, 11nb im _;8nrrbfeb1üttet: 31127
mit a b be5eitbnet ift, na1b ber @ntfernnng be8(€entrnmé ber$ignr ad 27 von ber ßinie xx 'yy genommen; '
.®ie iDiftan5 vom (Sentrnm ber <{°;1'g11r 27 bi8 W, weItbe fitb auf bie 2tormir11ng ber im ©nrtbfebnitte @ ad 27
mit a c be5eitbneten, erbbbten mittIeren ©tufe be8 ®eI1n‘boben6 be5iebt, ift1ber ©iftan5 vom (€e’ntrnm ber %igur
ad 27 biö' 511 be111 mitw w be5eitbneten (bie ®äIfte .5wifcben bbb nnb ccc biIbenben) sJ311nfte,bber ber, mit _
biefer ibiftan5 gIei1ben ‚@ntfernnng ber 8inien lllrmmm 1111b “fffggg ron einanber entn'omnien. ‘Ebie '
©iftan5 vom ($entrnm ber %ig-nr 27 bis? kkk aber, ober vom ©entrnn1 a (be6 ®nrtb.f1bnitteä 0 ad 27) bis
an ben, mit d be5eicbneten Stragftein ber‘ inneren ®eImftreben entfpritbt bet©iftan5 R (: 00 in %ignr ad 27,
worauf in %ig11r 27 aI6 éReft bie ©iftan5 kkk 111 für bie $;iefe‘ _be8_i111 ©nrtbftbnitt c-yad 27 mitjd_e'
be5ei1bneten ®ragftein6 bon ferft übrig bIeibt. ®ie ®ifta1‘15-im (Sentrnm ber %1'g11r 27 bon 2 bi81 be5ie'bt
fitb auf ben, im ®nrtbftbnitte ber %ignr 0 ad 27 mit benferenßabIen be5eitbneten, 2Ibfthnfi“ber inn1rften
©pibe be8 ©eIme6, beffen 2)Iaffe, wenn man bie 2inien ber inneren 2Itbtortftreben in ibrer Siitbtnng bi81511m
8nfammenftofi bätte fortfeben onIen, 511 febr gefcbwätbt worb‘enwäre, um gebbrig wirff_am aI8 23eIaftnng
be8 @eIme6 511 bienen. ®ie Sbiftan5 von 2 bi8r1 ift aber ber ©iftan5 WW eco ober WW bbb in %ignr _
ad 27 entnommen. 253a6 fthiefiIitb bie ©ifta_n5 aaa b bb im nnterften, retbten @tfe be?» ©rnnbriffeä %igt1r 27
betrifft, fo entfpritbt biefere ber ©iftan5 gg mm in %ignr ad 27 , nnb entbäIt bie ©itfe ber @bormaner,
ba ber bier in %ignr “b ad 27 bargeftéüte $bnrm nitbt aI8_—$bnrm einer größeren £irtbe mit @bor 1111b 8ang=
bau6, fonbern' aI6 $bnrm einer IIeineren Rirebe obne-ßangbanä (w‘eItbe nur einen (Sbor-biIb‘et) gebatbt wnrba

253a8 nun ben $bnrmanfrifi— %ig11r b ad 27 betrifft, fo entfpritbtbie ©oe‘ferbbe ab ber @_iärfe n'hoo_ -
ber ©trebepfeiIer im ©rnnbriffe 27, bätte jebocb ebenfo gut a1'nb bnrtb bie ebenbaferft befianitbe ©rnnbrifi= »
biftan5 kk ll _beftimmt werben Ionnen, wobnrcb ber ©octeI bober geworben ware, 2io_tb mebr, namIitb b1"8
an ben mit 111111 marfirten %)11nft, würbe ber @otfeI fitb erbobt baben, wenn man ba8 2J_taafi natb"
bet s)“.IfeiIer‘Iange pp ddd (©runbrifi 27) genommen bätte, wa€ f11r ben %?aII eine8mit bieIen ©Iiebern _oer=
5ierten ©otfeIä geeignet gewefen wäre;®a8 aIte 2Jtannf1ript giebt foIgenbe é)‘teg_eI1-„®aö Spoftement,ober ber
„©tbrägefimö, fäIIt fo botb, aI6 ber spfeiIer bit? ift, 1111b e6 werben an febr bob'en '$bürmen bie Spf-eiIer5‘1rei
„maI berpofümentet.” 253a6 bie ®bbenbiftan5en ber ©trebepfeiIer‘beé‘ $bn-rmoierer'f8 betrifft,. fo beftimmen
bieferen 11atb 2Inangie ber ©trebepfeiIer be8 @bore'8 (weche beffen ®bbe"bebingen)bie®obe be8 $b11rm= '
bieretf6,111ie feiner ein5eIne11 ®toäwerfe; ?Bei (€rfIart1ng be8 23orIegebIatteä XIII. A. wirb näbere 21acbn1eifnng
an8 ben aIten 2)teifterregeIn barnber erfoIgen, wie bie .9obenbiftan5en ber (SborftrebepfeiIer gefnnben werben,
11ämIieb an6 ber ©iftan5 ber %reite einer 253a11b .5wiftben ben am 231eIetb bet» Gbore'8 ftebenben SpfeiIern'. ©ie‘
®obenbiftan5en ber ©1rebepfeiIer be6 $bnrmbierecfö Ionnen 111111 auf 5weier'Iei 2Irt normirt werben, namIitb _
enttr'eber gan5 gIeicb mit jenen ber (SborftrebepfeiIer, nnb biefe8 be5iebt fitb anf ben %aII,’ wenn bie_banptfa@=
Iitbften (Sbor= ßangbauä= nnb$bnrm=©imfe in gIeitben ®oben Iiegen; ober biefe @imfe Iiegen nitbt1ngIeitben
®oben, nnb in biefem 8aIIé Iegt man (etwa ben .Raffim8 __an8genommen) bie 23reite einer ©eite be?» $btxrn1= ‘
biere‘et8 5wiftben beffen ©trebepfeiIern 511 ®rnnbe {eier (in 8ignr 1) ad 27) finb bie ®obenmaafie ber _©titebe=
pfeiIer, nämIieb bie, einanber gIeitben, ®iftan5en b 0, de, ef, ferner gh, hi, bi11-1n"kl,lnl(nnb e11intb
n o, fowie p q), an8 ber ®iftan5' ber 25reite einer 253anb 5wiftben ben ©‘trebepfeiIern 11111 2Irbtort be6 6bore6
entnommen. 8ebter_er tft bier 5war nitbt im ©r1111briffe gegeben, bbtb fit im ®ri1nbriffe ber %1'g111‘ ad 27 in '
ber ©iftan5 gg m m bie ©tarte ber (Sborn1'aner, f‘owie in ber©iftan5 m m 1111 511gIeitb bie 253eite be?»
(Sbore6 im 8itbte11 entbaIten, 1111b es mag baber 511r 2Infgabe biene_n_, nacb biefen 2I11baItäbnnfün, fowie 11a1b
2)Iaafigabe ber (Sboreo11ftr1ntionen in ben 23orIegebIattern XIII. A 11an} bie CSonftr1‘ntion be6 511m $bnrme
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b ad 27 gebbrigen £irebencboreä 3u entwerfen. ®ierbei mirb b bie Sprobe fein, baß, menu-bie %Breite einer $Ißanb

3Ioifcben ben ©;trebepfeiIern am aebtec‘iigen (Sboricbqufe ben ®b'pbbenbiftan3en b c , d e u. “f. ro. ber ®trebepfeiIe'r

bei $burmoiereebé in %“;igur b ad 27 man entfpricbt, bie (Sonftruruetion nicbt ricbtig entworfen ift. 2Iucb bie 9Raaße

ber $burmgefimfe (3. %. be8 u-nterften mit c d be3eicbneten) I) iinb‘ au8 ber erinen Quabratur im obern recbten

'©e€e ber %igur ad 27 ‚entnommen, nur baß bort ber é)iaunum 3u erin war, um'bieß bemerfIicb macben 3u

'fbnnen, baber in bieier äße3iebung IoieberboIt auf bie im Qio‘rügiegebIaite XIII. B. au6fübrIicber gegebenen, Keinen

fluab'raturen oe“rioieferi mirb. %ISSII8 bie ©trebepfeiIer=$iaIenIh'betrifft, beren „8eib”*) n_aeb bem oorerrräbnten

$pfeiIermnaßegen'ommlen Iburbe, fo ift baffere 9)iaaß an ber Ir obern ?;iaIe von bem3 mit p be3eicb1ieten @ebqufe

ber ©iebeprif;e bi8 in bie %))iitte be8 mit q mariirten @equßußinaufeä, an ber untern %iaIe aber oom2£nfange

be68eibe8 g bie? an ben ®iebeIfcquß r (au8fcineßIicb beffen ©®efimfeä) unb von r bi6 an ba6 mit 11 be3eicbnete

@nbe ber %Iumen getragen; bie ®iftan3 ut vom @nbe ber r %Iume bi6 in bie ®naufmitte eanieb entfpricbt

. ber "©iftan3 ber %BIumenft'eüung an ben Sianten be6 é)iiefen (o(ober ®eImeä) ber, %iaIe. %ür bie übrigen $DetaiI6=

maaße beißonftruetion ber @iaIen entb—äIt bie im QiorIege‘gebIatte XV. gegebene $iaIenconftruetion %))ieifte-‘r

£Rorie3er’8 binIänincbe 2[uffebIüife. Hebrigen8 Irurbe bier” bioie obere $iaIe aI6 eine größtentbeibö freifiebenbe /

nicbt fo bocbgefireet't g‘ebaIten, Ioie bie untere, Ireche iicb unb ben SpfeiIer anIebnt. fiber $bürfcbiuß bei» SportaI8

z aa ift burcb bie ®eiim8Iinien 0 L normirt. ®ie ©pitgbbgegen' be6 SJ)ortabä nmrben au8 bem Spunfte ge3ogen,

auf Irechem ficb ber innerfte ©pibbogen mit ber >3inie z aaa burcbfreu3t. ©ie' sportaIbreite, unb 3Irarberen

‘ $beiIung in bie 3Ioei- $burfIügeI ff gg unb gg hh, ift nnncb ben ®iftan3en hhh'1ii unb iii kkk in

$igur ad 27 genommen. .®er ®runbriß ber sJ)ortaIprofiIiruung ift in %igur 27 bei ber mit ommariirten

©teIIe entbaIten, unb 3Irar ift bie ©iftan3 ii 0 m, IreIebe fificb burcb bie punftirten (in hh unb ii einanber

burcbfreu3e'nben), innerften fluabratiinie'n ergiebt, 3ur’éßreite b ber $)JroiiIirung genommen. 2IIIgemein gemürbigt

ift fubrigenö bie iinnreiebe 2Irt, wie bei gotbifcben sJßortaien 1I beren ©roße 3ur ®roße be8 Giebäubeä im (Ein:

fIange ftebt, obne beßbaIb bei großen ©ebäuben, wir 3. IB. .i Rircbtbrirmen, unberbäItnißmäßig bobe $biirbff=

nungen 3u macben: ein 11ebeIftcmb, ber bei großeren mobernrnen ®ebäuben fcbon beßbaIb greII in bie 2Iugen

fäIIt, treiI, abgefeben von ber 11nfcbonbeit eine8 unnotbig großoßen Ieeren Staume6,befonber8 ba?» Hn3toeefmäßige

fo febr berbortritt, inbem 3. %. bie $bore an Spaüäßen booocb nur für Spferbe unb élßagen, nicbt aber für

' ®iraffen ober @Iepbanten (Irenigftenö in @uropa nicbt) berecbnbnet fein foIIten**). 2Iucban bem bier bargeftelIten

. $burmportaie (einer iIeineren .Siirebe) ift bie eigentIiebe $burürbffnung nur eine mäßige, bageget't ber fpibbogige

5Iiaum uber bem magrecbten $bürfcbqufe mit einem %a8reIieiief nuögefuIit. ©aß ficb Iegtere8 (Ivo fein aIIgemeiir

cbriftIicber ©egenftnnb geträbIt ift) auf bie befonbere @igenßnfcbaft ober ©efcbicbte ber Rircbe be3ieben miiffe,

rerftebt iicb ron ferft. éZ>ier tourbe unter ber %orau8feigung;g, baß bie .Siircbe, meIeber ber bargeftelite $burm

nngebbrt, eine 9)iarienfircbe fei, eine figenbe é))taria mit bemm (Sbriftuäfinbe, von anbe'tenben @ngeIn‘ umgeben,

geträbIt. Sber @pigbogen be6 SportaI8 ferft ift Irieber von 0 einem, bem inneren $bürfebqufe entfpreebenben,

gerainnigen @ebqufe umgeben, Irecher burcb bie (Siäim6fortßtfegung Iicb biIbet. ©ie breiecfigen Stimme 3Irifcben‘

bem @pigbogen unb bem biereciigen ©cbqufe finb bureb 9Jiacaaßroerf auägefüIit. Unmitterar auf bem QBaffer=

frb'Iage be6 ©efimfeö ftebt ein %enfter über bem‘sportaIe, b:burcb Ireche Qierbinbung beibe gIeicbfam nur ein

©an3e6 auämaeben, muß bei reicberer é8iibung nocb augenfäfäüiger fein Irurbe, 3. %B. menu bith neben bem

%enfiergenmnbe erine ®äuIen mit ibren @oefeIn auf bem QéißafferfcbIage ftänben, mehbe mit ibren .SiapitäIen

%iaIen, fomie ben 3ur Ilmfaffung bei» %enfterfpif;bogenö bienennben (qumeno'er3ieüen) ®iebeI 3u tragen bätten.

®ie oberbaIb ber %enfterfpiße bis an ba6 3Ireite $Wrmggefim8 gebenbe, mit bb W be3eicbnete, ©iftan3

entfpriebt ber @ntfernung vom (Sentrum ber %igur ad 27 bbi6 xx. ®ie @teIIe bee? ©efimfe8 aber ift burcb

_ bie oben, befcbriebenen ®bbenmaaße ber 5J)I“eiier (gIeicbtrie unnten bei @, fo aucb oben bei i) ron ferft gegeben.

%ei großen £ircbenportaIen mirb ber notbmenbig größere Helmfang berferen in ber fliegeI burcb einen 9)iitteI=

‚pfoften getbeiIt, moburcb aI8bann3mei, bem getrbanicben $büürmaaße trieber näher fommenbe SportaIbffnungm

gefcbnffen merben, von Irecher 2Irt im %orIegebIatte X. in I ben $;iguren15 u. ad 15,1'oroie im QiorIegebIatte

XIV. B. $igur 1 ®runbrißbiIbungen gegeben finb. llebrigenö % bringt bie 2[norbnung ber unteren $burmfaeaben

f 3unäcbft von ber ?In3abI ber iäbürme, bann aber aucb ron beben übrigen ®aupoerbäItniffen be6 $burmeé' ferft

*) «'ber alte tecbnifcbe ‘ZIIISbI'IIII? für ben untern $I)I*II ber %IIII e bI5 31Im ?Infange Ibibreä 65IebeI5.

**) ®oId;e S))ortnIe tragen häufig ba$ 93eienntniß Ibrer Confirnction3mIbrigieit ferftft an ber CtIrne‚ Inbem Ihre f3ibürflügeI {br oft Im runbbogigen $I)br=

fdflufie für Immer am? ber 11rfatbe berfdfiofien finb, meiI biefer Siunbbog.=en ©cquß ebeben nur eine maöiirte %orm III, unb In ber $an bie $alien beä erften

®tociroerfä nicht oberbaIb, fonbern unterhalb biefeä ä)iunbbogenä IIegen. @benfo fann Inamn an 5133erien ber berübmtefien ‘l[rebItecten unferer Seit übermäßig bobe

%enfter Ivnbrnebmen, unb bnrcb biefeiben bon außen bie überraf.benbe ©ntbeciung marben, :, baß b.zä inmenbige ©iociwerf bie-I-niebriger III?» feine %enl'ter III. '
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ab, unD wirD Daber in oerfcbiebene’n $ällen aucb oerfcbieDen fein. ®ie einfarbfte 2lrt ron $bürmen, IDEICI)é

Der fpätern gotbifrben s33erioDe angebbrt, wo mebr au6fcbließlicb Die ®anung Der QuaDratur oorberrfcbte, geigt

in Der Siegel bobe $burmoierec’te mit einem fur3en 2lcbtorte.é))ian fönnte, wenn man eine allgemeine Siegel

' aufftellen will, für Diefe 2lrt bier über einanDer gefiellte Quabrate vom S)iaaße De6 ©ruanuabratö für Die

®bbe De6 oiererfigen $burmtbeileä, unD ‘5wei über einanDer gefiellte £luaDrate vom S)iaaße De8 tleineren,

Da6 2lrbtort begrengenben, fluaDrat8 für ‘Die {gäbe De8 2ltbtort8 annebmen; oDer man tbnnte Die fe'cb6

QuaDrate Deö Stubu8 über‘einanDer*ftellen, bier 5ur ®bbe De8 oierertigen $burmtbeilä, unD 5wei sur/®bbe De6

2lcbtort8 nebmen, woburrb legtere6 geftrerfter würbe (in beiDen $ällen ieDocb au8fcbließlicb De?» ®elmeä). ©ie

©elmbbbe enDlirb läßt iirb gwar aucb Durrb Da8 ®ruanuabrat beftimmen, unD fann im allgemeinen su

Drei ©uaDraten angenommen'werben, entweDer im obigen erßern 8alle von Der fleinern ©rbße De8 2lrbtort=

fluabrat8, oDer im lebtern %alle von Der ©rbße De6 ®ruanuabratä; Dorb wirD unten gegeigt werben, wie

Die ®elmbbbe beffer an?» Dem S)taaße ibrer eigenen ©runbbreite entwirielt wirD. $mmer aber bleibt Die 2luf=

ßellung folcb’ allgemeiner Siegeln mißlicb, Da Die (Sonftruct‘ion De?» Gboreö ßet8 Die 6onftruction ‚De8 8ang=

baufe8, unD Die De8 lebtern wieber Die $burmgeftaltung beDingt. $n Den $iguren 12' bit» 15, in weltben

Die ©ruanuabrate sum ®öbenmaaße Der ©toriwwte De8 Siburmoiererté’ benügt finD, wurDen Die 2lcbtort=

bbben‘ aucb nacb Dem ©ruanuabrate, jeDocb auf febr oerfcbiebene 2lrt normirt, nämlitb in %ignr 12 Durcb

einmalige 2lnwenbung Deffelben, in $igur 13 Duer Die ©iagonale Deffelben, unD in Den 8iguren 14 unD 15

Durcb Die meimalige 2lnwenbung De6 ®ruanuabrat6, unD 3war in %igur 14 obne‘Die ©efimfe, unD in %igur '

15 obne Die ©efim8Difta'ngen in Diefe6 Sliaaß mitgubegreifen. ®a6 ron @tieglitg; oerbffentlicbte, alte S)tanufcript

entbält in Siegng auf Den oierectigen $beil De6 $burme8 folgenbe ©telle: „®a8 untere @toäwert De?» $burme8

„foll fo borb fein, al6 Der $burm in allem breit iii, wonmb ficb Die anDern @tocfwerte ricbten unD von gleicbet

„épbbe al8 Da?» untere gemarbt werDen.” 2luf Diefe 2lrt,‘ wenn man Da8 ®ruanuabratmaaß einfrbließlicb Der

©trebepfeiler oerftebt, erbalten Die eingelnen ©tocfmrfe De8 $burme8 Docb eine überbiäbte ($eftalt. 2lucb geigt

ficb eine folcbe'2lnoanung wirtlieb an manrben $bürmen, %. 38. an Der Sterlinger ®aupttircbe, Der S)iüntbner

%rauentirrbe, Der Siürnberger, 8orengfirrbe; unD awar beftebt Da6 Säierert De8 Sterlinger $burme8 au-8 bier

über einanDer gefiellten QuaDraten, Da8 Säierecf Der S)iünrbner $bürme aber au8 fieben Quabraten in Der

2lrt, Daß nur Die oberftenrier Quabrate oDer ©toäwer& al6 folrbe Durrb ®efimfe au6gefprorben iinD, unD

(wäbrenD Diefelbe @intbeilung Der @treben von oben bi6 berunter gebt) Die ®efimfe an Den untern SJiauer=

tbeilen weggelaffen finD, fo Daß Der untere, in Der $bat Drei $.uabrate entbaltenDe, fäbeil Dotb nur wie ein

Siaum erfebeitit. Stimmt man nun Da6 ?lcbtort al6 au6 ‚5wei Quabraten beftebenb an, was fo giemlicb

5utr‘ifft, fo fommt im ©angen Die obenermibnte 8abl von neun Quabraten berau6, obne Die ®elme. 2lebnlicb

ift Da8 %erbältniß Der Stürnberger $bürme, Deren oiereriiger iibeil von oben berab au8 fünf auf einanDer

folgenben, gleicbfallö Durcb ©efimfe abgetbeilten, Quabraten gebilDet ift, wäbrenb Der unterfte Siaum oberbalb

' De6 @octel8 gleirbfall8 überböbter ift, unD au8 Der ©iagonale De?» £zuaDratä gu befteben fcbeint. ©a8 ungemein

furge 2lcbtort mag lebiglicb {eine äßreite gur ®bbe baben. S)tan ?ann aber aucb, wenn man im ®angen_ fech

®.uabrate bi6 sum ©elm auöfcbließlicb annimmt, Die @intbeilung fo macben, Daß man fowobl Dem Säiereet,

al6 Dem ?lcbtort ie Drei ©.uabrategutbeilt, wiewobl in Der Siegel Da8 2lcbtort etwa8 finger al6 Din? S3ierecf

. ift. ©abei fann man für Den ®elm, ie nacbDem Die fluabratur oDer Die $riangulatur su ©runbe liegt, gwei

ober Drei fluaDrate beftimmen, woburcb Das oben im (ßingange angefübrte %erbältniß von 1- 3u 8 oDer von 1

an 9 ficb berau8ftellt. .?153ollte man ieDorb Die ibiagonale De8 ($ruanuaDrate8 fecb6mal über einanDer ftellen

(wovon oben im @ingange Die SieDe'war), fo müßte Da6 S)iaaß De8 ®ruanuaDrat8 au8frbließlicb (nicbt ein=

fcbließlicb) Der $burmoierect:@trebepfeiler im ®runDrifi'e oerftanDen werben. @olrbe Säerbältniffe finD ieDocb

nur allgemeine 2lnbaltöpuntte, unD 3tr.ar bei gang einfarber Gonftruction. 2lnDer—8 geftaltet fieb Die @arbe bei

Der reirben $burmgeftaltung, namentlicb bei großen Zbomen, fcbon Deßwegen, weil bier Der großen ®öbe wegen

Die 2luälabung Der $burmoierecf:©trebepfeiler im ©runDriffe fo bebeutenb ift, Daß man bier Da8 ®runD=

quaDratmaaß entweber nur au6fcbließlicb Der SJ3feiler annebmen oDer nicbt fo oft über einanDer ßellen fbnnte.

Staub Der älteften @onftructionéart finD Die großen ®ome in Der Siegel mit gwe-i $bür'men an Der $acabe

oerfeben. ®iefe2lrt bat ibre älteften -28orbilDer in %ranfreirb, unD man fann Deren 2lu8bilDung ftufenweife

verfolgen. Sion Den Dortigen mafi'enbaft oierecfigen unD mebrfacb wagrerbt getbeilten ©eftaltungen erfcbeint

nämlicb Der ©traßburger S)iünfter al6 Die weitere 2luäbilbung, unD Der fiblner Sbom al8 Die bbcbfte SäollenDung.

2lurb an ©traßburg berrfcbt Da8oiereefige, borigontale, wie in Den großen frangbß'fcben Sbomen, nocb au über=

wiegenD vor. SDa Dort Die Säierecfe Der $bürme ungemein bocb, unD unter ficb an einer %läcbe mit wagrecbtem ‚
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©chluffe verbunDen finD, fo erfcheint Der gange toloffale 11nterterfag wie ein ungeheurer, bieree‘t'iger Siaften, Der

freilich auf Da?» allergefchmactoollfte bergiert ift ®ie horigontale Se 2inie wieDerholt fich in Diefem 11nterfahe vielfach .

Durch Die Drei @toäwerfe mit ihren Drei ©allerieen. liebrigen616 bilDen Diefe Drei @toctwerfe Drei gleiche $Jheile

hinfichtlich ihrer „hohen, wenn man Den gweiten ££heil bi6 gum Rafaffim8 De8 Dritten @toäwert8 mißt ®ie ©allerie

De6 gweiten @tocfmrbb liegt aber mit Der ®achhbhe De8 8anghghaufeb gleich ©ie ®bhe De6 2[chtort6 bon feinem

%Boben bi8 sum @chluffe De8 ®elmgefimfeb wirD von Der gangmgen ®elmhbhe nur um wmige6 überragt, unD

entfpricht Der ®bhe Der beiDeng unterften ®toc‘fmrfe, rom £afaffimfe De?» unterften bi8 sur ®allerie De'6 oberen.

©ie @trebepfeiler De8 iliierectö finD im $ergleiche gu anDern D Deutfchen ®omen von gleicher ®rbße fehr einfach.

©ie enDigen in feine @pitgen, fonDern finD abermal8 horigontal ;l Durch Die oberfte ®allerie abgefchloffen. 9bwohl

‚ nun Diefe 2lnoanung gu oierectig maffenhaft ift, unD (im %erergleiche mit anDern Deutfchen ©omen) gu wenig

aufftrebenDeb hat, fo _wirD Diefe begiehungbmife fchwerfälligerere ©eftaltung Doch wieDer Durch Die geiftreiche

®eftaltung De8 ©etail8 fehr glücflich au8g'eglichen, welche6 Dibie 9)taffen m'bglichft lothrecht theilt. $Die fchbne

_ 2lnoanung Der großen éRofe ift betannt,gehbrt ieDoch gleichfallälö mehr Dem frangöfifchen _©trfle an, inDem Deren

2lnbringung in ©eutfchlanD nicht‘häufig ift. (2lußer Der Stürnbeterger 8orengerfirche unD‘Dem 8reiburger %))tc‘infter

finD mir wenig anDere%eifpiele Diefer 2[rt betnnnt.) ®agegen 1 fällt am %ierect Der @traßburger $hürme auf,

Daß fein-unterfter $heil Der reichfte tft, unD Daß Daffelbe bi8 hinarcuf immer einfacher wirD, währenD Dab umgetehrte

98erhaltniß billig Die Siegel fein follte. Sbie 'eDelfte unD rollenDoetfte 2lu6bilDung Der ?;acaDegeftaltung mit gwei —

$hii_rmen enthalt Der ®blner Sbom, wie wir ihn aus Den ©rrgcnalrlrcffen fennen, wo Daft ®ange wie an?» einem ©uffe

rollenDet Dafteht, wa?» in einer 3eichnung freilich leichter ift, alä8 in einem, in berfchieDenen .mhrhunberten aufge=

führten, %Bauwerfe %i8 sum 2lchtort beftehen Die Stolnerßhfhurme au8 Drei ©tocfmrfen. ©ie ©öhe Der beiDen '

unterften folgt au6 Der ®eftalt De6 übrigen Stirchenbaueä, inDemm Da8 ©achfimö Der 2lbfeiten gugleich Da8 ©efimb

Der? erften @toctwerf8 Der %acaDe, unD Daß ®achfim8 De?» 8anrnghaufeö Da?» ®efim6 De8 gweiten ©toäwwt‘8 Der

%acaDe bilbet, wahrenD Die ®imfe Der ©traßburger $hurmfaowaDe, Den unterften ©ocbel au8genommen, mit Den

©efimfen Der? 8anghaufe6 alle in ungleichen ®ohen liegen. ©®a8 Dritte ©toclmrt, in welchem fich Die éläierecle‘

Der fiihürme vom gemeinfchaftlichen fläierecbe Der $agaDe ablofen (I (in welchem 2lblofen mit Der weitere %ortfchritt Der

.S°2unft im %ergleiche gur 2lnoanung Der? @trcißburger 9)iicnfterörä liegt, Deffen $hicrme al6 folche erftmit Dem, auf

Da6 %ierecl ohne befonDere ä8ermittelung hinaufgeftellten,2lchthtorte beginnen), ift in feiner ®bhe Dem mittleren

©tocfmrfe Der 8agaDe gleich; unD einem Diefer $heile entfp1fpricht auch Der oierte.$heil, nämlich Da8 2lchtort

Der $hiirme, fo Daß Der unterfte $heil mit Den sJ)ortalen fütür5er, Die folgenDen Drei $heile aber gleich, unD '

enDlich Der fünfte, Die ®elme bilDenDe fäheil al6 Der höchfte e erfcheint, welcher vom @chluffe Der ©aIlerie De8

2lchtort8 bi6 su feinem oberften ©efimfe Der ®ohe Der beiDe—n n mittleren $hurmftoclmrfe entfpricht. %!S3enn e8

erlaubt ift, an Diefem großten 9)teifterwerfe Deutfcher Stunft e eine fleine %Bemertung au machen, fo mochte ich

nur Die unteren $heile, oDer wenigftenö Da6 unterfte @toäwwert weniger uberreich wunfchen, weil, wenn man

mit folcher Spracht fchon am éßoDen anfängt, eine @teigeruncng Derfelben bi8 gur ©rihe faft unmöglich fcheint.

;Doch ift hier wenigftenä fein umgetehrteb Qierhaltniß, wie bei’um @traßburger 9)tunfter, wo Da8 unterfte @tocf=

wert reicher ift, al8 Die folgenDen Der? Qiierecf8. .\sn Diefer äßegieh'ehung fagt meinem ©effrhle eine folche 2lnorbnung

mehr au, bei welcher, wie5. % bei’m $reiburger 9)timfter,, ein allmählicheö 2luffteigen vom einfachen sum

reicheren bon unten bi8 oben in ftet8 warhfenDer S.progreffiown Durchgefuhrt ift Heberhaupt begeichnet lehterer

9)Jiunfterbau eine neue, acht Deutfche ©trflperioDe, inDem hieier Die altfrangofifche 2[noanung gweier $hurme

rerlaffen, unD Dagegen Die €?agaDe nur mit einem $hurme ggefchmucft ift. 2ln lehterem entfprechen Die ©efimfe

hinfichtlich ihrer ßage nicht Durchau8 Denen De8 2anghaufeb„ obwohl fie Denfelben an 11mfang gleich gebilDet

'finD, wahrenD Die $hurmgefimfe De?» .S°Cblner ;Dome6 fowohl ann 8age al8 llmfang Denen Der Stirche oollfommen

gleichen, unD Da6 oberfte $hurmgefimö nicht ftarfer wie Da88 unterfte ift ®ier tritt Der wahre, innere unter:

fchieD in Der 2lnoanung Der gothifchen unD Der moDernen (guunächft Der italienifchen) 2lrchiteetur recht auffallenb

hervor. ©enn wahrenD Die Giefimfe Der gothifchen 2lrchitectuur in Der Siegel von unten bis oben (auch bei Den

. oérfchieDenften Sprofilen) einerlei ?))iaaß halten, werDen im 6ßiegentheile bei moDernen ®ebäuDen Die ©efimfe,

je höher fie liegen, Defto umfangreicher unD mithin fchwerer r gemacht. {»Die letg‚tere é)JtethoDe ift (abgefehen bon

Dem conftruetib vertehrten, höher liegenDe $heile fchwerer alil8 nieDrig angebrachte su bilDen) von Der speter6=

firche in Siom aubgegangen, wo man guerft Da?» Durchaub ffalfche Sprineip 'annahm, Die einanDer ähnlichen

$heile fo su bilDen, Daß auch Die guhbchft angebrachten in Der3r sperfpeetioe von gleicher ®rbße wie Die unterften

erfcheinen. ©aDurch wurDe aber in Der $hat alle S33erffoeetitibe aufgehoben, unD Die nach folchen SJ'Jrineipien

erbauten ©ebauDe erfcheinen eben Deßwegen (wie Die Speterbbtirche felbft am beften beweißt) fleiner, al8 fie
26
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wirflich finb, währenb Die gothifchen ®ebäube wegen Der natürlichen é8erjüngung Der nicht ibeal, fonbern

real gleich gebilbeten $heile größer erfcheinen, al8 fie finb‚ 11m wieber auf Den%reiburger 9)ifrnfier gurirrfgu=

fotnmen, fo'liegt fchon Der ©orfel, unb ebenfo auch Der .Staffim6 höher al8 im 2anghau8, bon welchem lehterer

in rechtem é153inf'el au feiner ©telle am fähurme auffteigt, wo er fich mit Den £abitälen Der Sportalglieber in

gleicher ®öhe befinbet, unb Daburch Die 11rfache feiner höheren 8age angeigt, welche bei fleinerem 11mfange unb

mithin geringerer ®bhe Der? sportal6 nicht nbthig gewefen wäre, ©’agegen lauft Da8 ®achfimä Der 2lbfeiten um

Den $hurm. 3wifchen Diefem unb Dem ©achfimé De8 höheren 8anghaufe8 befinbet fich am £Ehurme noch ein

— ©efim8, Deffen 8age Durch Den au6 Dem gleichfeitigen ©reieclf gebilbeten ®iebelfchlufi De8 Sportal6 bebingt ifi.

.‘3m ©angen enthält Die ®bhe De8 ähurmquabrat8 Die mittlere %reite gwifchen feinen ©trebepfeilern Dreimal,

' bi6 5ur ©telle unterhalb.ber ©allerie nämlich, wo Der 11ebergang in bar? 2[chtort De6 $hurme8 Durch Die

großen SDreierfe Der 2lchtortftreben vermittelt wirb. ©ie ©lieber De?» sportalä aber erfirecfen fich bi8 an Die beiDen

©trebepfeil'er. £Die gange ß:hurmhbhe läßt fich gleichfall8 wieber in Drei ®aupttheile gerlegen, von welchen Der

> _ erfte, vom %oben bi8 sur 23afferfchlagenbigung De6 11ebergc'rng8 vom %ierecf in Da8 2£chtort, Dem gweiten, '

von hier bi8 5ur ®allerie De8 2lchtorte8, fo 5iemlich gleich. ift, Der Dritte, Den ®‘elm bilbenbe $h'eil aber oiel'hbher

als Die beiDen unterften ift, inbem bereit6 Die 53iftang von Den %ialenfpitgen über Der 2lchtortgallerie bis. an Den

«fuelmfim8 ein @tüct mehr als? Die beiDen untern $heile enthält+ 2lu-ch an Der 9Rarburger @lifabethfirche ent=

(fprechen' fich' Die ®auptgefimfe, änfchliefilich De8 ®achfimfeö fowbhl an Der .Siirche, wie an Den $hürmen hinfichtlich

ihrer ßage, woburch fich Die fläerhältniffe Der $hurmfaoabe bon felbft ergeben, unb mithin gleich Dem 8anghaufe

(ohne Den Raffim8) in 3wei ©aupttheile bi6 sum ©achfimö 5erfallen, welches Die ©allerieftelle an Der oorbern

8acabe begeichnet, Die hier gerabe Die 9)titte Der ©iftang vom %oben bis gur ©chlufigallerie De8 %ierecf6 einnimmt

®ie ®elmhbhe aber, von Deren erftem 2lnfang über Der %ierortgallerie bi6 gum Rnopfe entfpricht Der £Diftang von

Dem, in Der ®bhe De8‘innerfien 93ortalfpigbogenö angebrachten, $hurmgefimfe bi8 sum ®efimfe Der %ierortgallerie.

©er $hurm De6 $ranffurter Süome8, welcher Die gange %reite De8 8anghaufeä (au8fchliefilich Der fireugarme) ein;

nimmt, 3erfällt im ®arigen in bier ®aupttheile, nämlich Da?» $hurmoierecf ift in gwei gleiche ©tocfwerfe, vom ®af=

fim8 an gerechnet, gethe'ilt, worauf Der 5brang De6 é8ierec‘f8 unb Der iurge $heil De?» ?lchtort6 biö 31r_beffen ."fiaffim8

folgen. äBon hier bis gum2lnfang Der ©pihbbgen Der 2lchtortfenfter ift wieber ein folcher, Den beiDen untern ©toci=

werfen gleicher$heil, unb von Da biö sum ®iebelfchluffe bei» ‘oberfien, auf Der Stuppel fiehenben, 2lchtort8 ift ‚

Der vierte Diefer ®aupttheile, ®bwohl Diefer $hurm in Der %irflichieit wegen feiner fehlenben @pihe unb Der

voorvniehrer'en Säahren war gut, Doch leiber nur theilweife (gr %. ohne %ieberherftellung Der? 5iran3e8 auf Dem

fläierecfe De6 $hurme8, unb ohne Den neuen ®teinen Die malerifch fchbne %arbe Der alten @tei'rie au gehen)

erfolgten Sieftauration nicht Den vortheilhaften @inbruct, wie in Dem Durch 93ioller oeroffentlichten, alten é)tifi

hervorbringt‚ fo ift Doch feine gan5e 2lnorbnung in %egug auf liebergang einfacherer au reicheren $erhältniffen,

eineau8geg«ichnet fchone, unb eben fotoohl an Den ©torfwerien De?» $hurme8, wie an_ben 5J)feilern Durchgefuhrt

53n Diefer %Begiehung fteht er wohl in Der rechten 9)iittegwifchen Der Siblner, fchon vom äßoben an überreichen

‚%agabe, unb 3wifchen Dem %reiburger $hurme, Deffen unteren $heile' bielleicht ang ein—fach genannt werben

Dürften. 2lueh am ?))ieifiner Zbome ift Die @infachheit De8 untern fäheil8 Der oorbern %agabe (Deren $hfrrme

freilich nicht sum 2lu8baue famen) eine wohlthuwbe, wie nicht weniger am ?))tagbeburgier Zbome, hei welchem

Der Steichthum De6 Sportal8, eben wegen Der. @infachheit feiner llmgebung, Defto mächtiger herbortritt @tet6

_ werben reich oer5ierte $heile Durch einfache gehoben, wo aber alles in gleichem éReichthum prangt, Da bleibt fein

%))taafiftab 5ur éläergleichung übrig. Q33ohl Da?» frhbnfte %erhältnifi in é8egug auf 11ebergang einfacherer 8orme—n

sum größten £Reichthum enthält Die %agabe De8 11lmer %))tünfterö, ungeachtet Derfelbe bereit8 Derfpätern gothifchen'

Speriobe angehört+ ©a8 $iereef feine?» $hurme8 gerfällt in Drei gleiche ®bhentheile, von welchen Der erfte vom

éBoben bi6 gunierften ©alleriefrang (unter Dem großen 93iittelfenfter), Der weite von hier bi8 gum Qßafférfchlag=

gefim6 Der beiDen 9)tittelfenfteri, unb Der Dritte von Da bi8 sur @chlufigallerie geht. 58a8 2lchtort aber ift genau

in feiner %))iitte (swifchen Dem éBoben unb Dem @chlufifim8 feiner ©allerie) Durch reichangeorbneteö, Durch:

brocheneö 9)iaafiwerf mit einer wagrechten %))tittellinie in gwei ®ä‘lften getheilt, unb Die ®bhe Diefer beiDen

$heile (ober De?» gan'gen 2£chtort8) mi_fit auch Der ®elm vom ©chlufifim8 Der 2lchtor'tgallerie bi8 sum unterfien

©efim8glieb feiner? oberften Strange?» 58er in $igur b ad 27 oberhalb De8 oorlehten $hurmgefimfeö Durch Die.

blinbe 8inie X v y angebeutete Giebel ift Der ®iebel Der? rüäwärté an Den $hurm angelehntenßhorgiebelö (Da

hier nur ein 6hor unb fein 8anghan8 angenommen wurbe), Deffen ®bhe W v nach Der ®.iftang dd—d eee ober

mm 11 u in %igur ad 27,D. h, nach Der lichten (Shorweite, Die ‚%reite x y aber nach Deräufiern (Shorweite gg

vv (%igur ad 27) einfchliefilich De8 ®achfimfe8 (Deffen ä8o_rfprung in Dem %orfpru'ng Der fleinen fluabratur im
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obern, recbten @ete gegeben ift) genommen tourbe. ®bber märb:be ber ©iebel auägefallen fein, wenn feine®bbe

nacb ber äußern Cibortoeite gg rr ober b d ($igur ad 27) notormirt tborben wäre, in melcbem $alle biefelbebi8

. 5u bem_ am $burme mit un martirten Spunfte aufgeftiegen fer"ein mirrbe. ©a6 bobe ®iebelbarb gebbrtlrefentlicb

_ 3ur gotbifcben £irrbe, e8 gebbrt gur beroorragenben @igenfrbaft’t be6 gangen %aueöpbaber aurb bie flarbe ®acbge=

ftaltung beigotbifeben Siirrben in Sätalien, @panien, unb felblbft @nglanb burrb ibre ©tpltoibrigieit ba?» ?luge

béleibigt Stirb träblte bier bie bbbere ®iebelbiftang P nn nur b beßbalb nicbt, um bemerflicb an macben, baß ber

®iebelfebluß nocb innerbalb be8 £Eburmoiererfö (bei v) regelmäiäßiger ift, träbr'enb ba6 ueberragen be5 ©aebeä in

ba?» 2lrbtort be8 $burmeö unregelmäßiger, mietoobl nirbt 'unfeb'cbbner‚ unb nirbt einmal ungembbnlirb ift, inbem

e8 %. %B bei bem %reiburger 9)iimfter oortommt, baß ba6 . ®irrbenbacb nocb ein fleine8 @türfrben in ba6

2trbtort, trieroobl unterbalb ber ®allerie, bineinragt, rbogegen b beim ©traßburger S))iunfter unb Rblner ©ome ba6

.S‘Eirtbenbmb innerbalb be8 $burmoiereclö enbet. ®aß übrigen88 ben großen, burcb bie moberne 2lrcbitectur unb

faftungemobnt geroorbenen, ©arbflärben ein eigentbumlitber @”5cbmucf bureb 2[nrbenbung farbig glafirter Siegel

ertb.eilt werben farm, tourbe frbon oben bemerft 9253a8 ba6 oberere ©torfioerf be8 $burmo'ierecbö ber %igur 1) ad

27 betrifft, fo fällt beffen ®bbe mit ber Spfeilerbbbe 3ufammen,r‚ narb ber fie normirt tourbe. 28a biefer $burni

al8 berienige einer fleineren .Stirrbe gebacbt ift, unb sum 2luffffieigen feine eignen ©rbnecfen bat, fo fbnnte ba6

@tocfroerb mit bem ?;enftet oberbalb be8 Sportal6 fiiglitl) al8 é)ältaum für bie ®rgel unb ben 9)tufitibor benütgt,

unb mitbin bie gegen ba8 $nnere ber Siirrbe geriebtete éi$3anb ? burrb beren ©urrbbrecbung mittelft eine6 großen -

%ogen8 mit ber Siirtbe in %erbinbung gebrarbt werben. ©aagegen bebarf ba6 obere, mit bem SDarbboben in

gleitber ßinie liegenbe @torflrerf feiner befonbern %Beleuebtnngg, baber bier nur 31rei fleine %enfter ober ßuft=

lbrber angebrarbt tourbenr ©ie %anbfläebe biefe6 ©torfroerfeéä ift im. ®egenfatg sur unteren, glatten 9253anbfläcbe

burrb s}3fof'ten in vier %elber getbeilt, melrbe oben burrb ©bißbbögen mit vier éRafen oerbunben finb‚ ©ie Qßaffer=

f®lagfteigung oberbalbbeö ©eblußgefimfe8 be8 $burinoierecfö i iii, als im -recbteri %133intel gebenb, lebiglirb au8 bem

($runbriffe aufgetragen, inbem bie 2tufrißbi-ftang cc dd ber @@ntfernung bei? mit d d begeirbneten Spuntteö bi8

3ur 8inie lm im ®runbriffe (%igur 27), ober bie @ntfernungg ber 8inie MN bi6 5u ber mit dd begeirbneten '

8inie im 2lufrrffe (%igur 1) ad 27) ber @ntfernung bei» mit0 beggeicbneten Spunite8 bi8 sur 8inie ] m im ©runbrtffe

(%igur 27) entfprirbt. ©ie 2lufrißbiftang dd ee beö unterftften ©otfel6 ber bier 2lrbtortftreben ift gleicbfall8

„ lebiglirb auf» bem ©runbrißmaaße lm beffelben @oetelö ($igur r 27) entnommen, mitbin %Breite unb ®bbe beffelben

einanber gleirb ©er 3roeite, maaßtoerioergierte ©orfel biefer ©Btreben *) ift gleitbfallö lebiglirb au8 bem ®runb=

- riffe aufgetragen, inbem aurb biefer im 2[ufriß ein reguläre6 2%ierecf bilbet. %Ißegen 9)tangel an €Raum tonnte

ber $burm (bad 27) niebt in feiner vollen ®bbe, fonbern muußte in ber %))titte abgebrorben, bargeftellt werben.

®ie ®bbe ber bier 2irbtort=©trebepfeiler vom ©rbluffe be6 3roeaeiten @ocfelö, ober von ber 8inie rr ss bi8 an ben

2lnfang tt ibrer @rblußabbarbung farm aber paffenb narb berr Lbiftang von vier sJ3feilern‘1aaßen (weil ber gange

$burm au8 bem é15ier= unb_2icbt=®rt gebilbet ift), nämlicb bb c + d e + e f+ g h normirt merben, roa6 bem

. Qtebtorte gerabe eine oerbältnißmäßige ©bbe sum oierecfigeen unterfaße geben würbe! ©a8 (Sonftruction8=

maaß ber arbt fleinen ©treben an ben arbt Gärten be8 2tcbtortt8 tourbe frbon oben im ®runbriffe nacbgeroiefen,

unb e8 ift baber bier nur noel) beren obere (€nbigung, nämnlirl; bie ©iftang kk ii'5u erflären, melebe ber

balben $bürtveite ff gg entfprirbt, träbrenb bie, wenig 11mnfang entbaltenbe, 2[b= unb 3urixrffeßung biefe8

fäbeile8 bem 9)taaße ber 2luälabung be8 @oefel8 ober ber ®efimfe bei? ftiburme8 gleirb fommt, unb bnrcb

einen, narb bem rerbten &Bintel fteigenben, Qßafferfcblag oerrmittelt ift. ©ie ®bbe ii 1] ber ©ebluß_abbarbung

biefer @treben aber ift narb ber %Breite ibre8 oberften $beeile8 genommen, melrbe ber ®runbrißbiftang ik‘

($;igur 27) entfpriebt ®a8 gange ®bbenmaaß kk 11 riebtet fiir1'p übrigen‘ö narb bem 8enfter', inbem beffen ©rbluß,

foroie ber @rbluß ber arbt 2lrbtortftreben auf einer 8inie fidfi) befinben. SDer @pitgbogen be?» %enfterä beginnt

namlirl) auf ber mit kk marfirten 8inie, unb gmar (gleicb beem untern $burmfenfter) narb ?£nalogie ber ©piß=

bogen be8 Sportale8, an bem innerften Spunfte be8 %enfterpfofttenö, woburrb ber ©cbluß be8 außerften ©pißbogenä

gerabe auf bie'au8 bein spunfte 11 gegogene blinbe 8inie fällt. ©ie ©iftang von 11 bis mm aber, ober bi6 sum

untern ®efimfe be?» ®alleriebrangeä be?» 2lcbtortb ift an?» berr (Sirunbrißbiftang om ii entnommen. ©ie ®bbe —

be8 burrbbrorbenen ®elme8 bon ber ßinie 1111 VV bi?» gum1 @rblußgefimä Q beftebt au8 ber breimal in bie

®bbe getragenen, unterfien ®elmbreite 1111 VV. ©aß bie aalten &)Jieifter bie ®elmbbben in ber Siegel nacb

bein 9Raaße ber unterften ®elmbreite genommen baben, frbbeint man mit giemlirber ®etrißbeit annebmen an

tonnem @o entbalten bie beiben 9Jtebentbixrme bei» $reiburgeer 9)tünfter8 ibre unterfte ®elmbreite groeimal in

ber ©obe, unb 51oar ber niebere bi8 oberbalb ber großen %l1ume, ber bbbere aber bi8 unterbalb berfelben; bei

*) :‘Bergleicbe bie oben angefübtte ©telle be@ alten 9Jianufcripté uber bie ?[ubriugungg boppelter ®ocfel ber $i)11triipfeiler
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Denunten näber befcbriebenen ®elmen Der beiDen $bürme Der éliotbenburg5r ®auvtt‘irebr finDet fieb Daffelbe

93’iaaß, unD war bei Dem ileinften ®elme gweimal bi8 über Da?» @cblußfimö, bei Dem größeren aber Dreimal bis

unter Da?» ©eblußfimä; Der ®elm De8 filmer 9)tänfterä bat Da6 9)iaaß feiner ®runbbreite Drei ein balbmal bi6

an Da8 (€nDe, nämlieb bis auf Den ©ebeitel Der auf Dem ©eblußfim8 ftebenDen 93iaria; Der ®elm De8 $reiburger

— 9)iimfter8 Drei ein balbmal bi6 an Den ©eblußfimä; Die A;aelme Der .Siblner ®omtbärme (nacb Dem Stiffe) ent= ..
balten ibre ©runDbreite viermal bi8 sur ä)Jiitte De8 ©cblußinaufeö, Die ®elmfpiße De8 mebremäbnten Siegen6=

burger $burmriffe6 aber fünfmal bi8 an Da6 (ßnDe De8 @eblußfnaufeä, unD Der ®elm De8 verbältnißmäßig

äußerft febmalen unD fteilen Q53iener ©tepbanötburmö fogar feebämal bi6 an Da8 (ßnDe De6 ©cblußinaufe8. 5i53a8

nun Die 9Jiaaße Der eingelnen ®elmabtbeilungen in %igur b ad 27 betrifft, fo ift Da6 ®bbenmaaß Der unterften‚

unDurcbbrocbenen 2lbtbeilung, nämlieb Die SDiftan5 von Der 2inie 1111 VV bi8 sur 8inie XX yy, nacb. Dem

spfeilermaaße gr genommen, unD von Der 8inie 1111 VV bi6 gurobern ®elmlinie zz A viermal in 2lufriß

gebracbt, woDurcb fieb vier Durcbbrocbene 2lbtbeilungen ergeben, von weltben Die unterfien beiDen (gleiebDer erften,

unDurcbbroebenen) einanDer gleicb finD, Die oberfte aber, von. zz A bi8 Q überbbbt iii. ®er ©runD Der Sticbt=

Durebbrecbung De6 unterften ®elmtbeileö wurDe febon oben angefübrt @leiebfallö bereite? oben wurDe bemerit,

Daß Die ®elm-breite IK oberbalb De8 ©eblußgefimfeö am? Der ®runDrißbiftang ik (%igur ad 27) entnommen

ift. ©ie (Siefammtbbbe K D Der oberfien ©piféß mit Der .Sireugblume entfpricbt Der ©runDriß=©iftang von eee

. bis an Der mit fff begeiebneten 8inie (%igur ad 27), unD ift in Der 9)iitte Durcb Die 8inie E C in 5wei gleicbe

®älften getbeilt, fowie eine Diefer ®älften (C D oDer C K) 3ugleieb aqu gur -®iagonale E C Der großen %lume

genommen ©ie ©iftang K B aber ift Der ©runDrißbiftang R 0 cc (%igur ad„27) entnommen, woDurrb Der i)ieft

B D für Den @cblußfnauf ficb von felbft ergiebt+ ®ierauf finD Die aebt ®elmfanten von K bi8 F, von F bis G

unD fo fort bi6' H in ladter gleicbe ©iftangen eingetbéilt, welebe Die @tellen begeitbnen, wo Die ®elmblumen ange=

bracbt finD, 'unD _welcbe naeb Der ©runDrißDiftang s 000 .(%igur ad 27) entnommen finD. Sbie 2lngabl Der

®elmblumen befiebt in gweimal fünf oDer 5ebn, welrbe 8abl freilicb sum 2lcbtort 5unäcbft in feiner éBegiebung

ftebt. 9)ian Darf in Diefer {ainficbt aqu niebt allgu ängftlicb fein, wenn ficb bei irgenD einer ®etailform Deren

näebfte éßegiebung an Den geometrifcben ©ruaniguren oDer ®runbgablen nicbt will auffinDen laffen. ®oeb wirD

_ Diejenige 6omvofition.ftet8 Die vollenDetfte'fein, bei weltber alle eingelnften %ormen au8 Den geometrifeben

®ruaniguren De6 &53erte8 entfvrungen oDer naeb Deffen @ruanablen angeoanet finD‚ {Daß Diefe8 bei gotbifeben

éßauwerfen ftetö Der %all gewefen, gelang wobl aqu Den alten ä)Jieiftern niebt immer. Ebaß übrigen6 Die 2lnbrin=

gung Der ®elmblumen Der 2lnbringung Der fiuerbänDer De8 ®elme8 analog fein mirffe, ift nicbt Der $all, unD

iann in Der Siegel, namentlicb Dann nicbt ftatt finDe'n, wenn Diefe é8änDer in ungleicben {>bben angebraebt finD.

2lucb finDet man an Den fcbbnften ®elmen, wie an .Rbln unD %reiburg, Diefe ungleicbbeit gwifcben Den %lumen

unD éßänDern. Sbie ®bbe Der ®elmblumen in %?igur b ad 27 entfvricbt Der ©efimöb'obe Q K, unD legtere ift

Der balben ®runDrißbiftan5 ik entnommen, wäbrmD Die gange 8änge Der äBlumen Der .Sinaufbiftang B D

entfpriebt lieber Diefen ©cblußinauf ift nocb 5u bemerien, Daß folcbe Sinäufe getrbbnlieb in Der, im %orlege=.

blatte XX Dargeftellten, %orm voriommen, wogegen Der bier Dargeftellte, gefim8artige £nauf ebenfo gut

ftvlgemäß ift‚ ©ie ©bbe Der $burmgallerie au8fcbließlieb Deren ©efimfe, von Der 8in‚ie 1111 VV bi?» sur 8inie

X Y ift nad; Der @runDrißbiftang iu (%igur 27) oDer naeb Der @ntfernung Der äußern 8inie De6 $burmviereeiä

vom ©elmanfange genommen. llebrigen6 wurDe bereite? oben bemerkt, Daß Die (Sonftruetion Diefer ®allerie auf Die

2lnbringung von aebt 8ialen aufDen acbt @eien bereebnet ift, Daß Die lebtern ieDoeb wegen 9)tangel an Splag

weggelanen werDen mußten @cbon Die ftarien aebt (ßefpfoften De6 ©allerieirange8 waren ein 93totiv, auf Diefelben'

acbt%ialen 5u ftellen, Denn außerDem bätten Diefe (Erben fcbwäeber gebalten werDen ibnnem ©aß längere, maaßwerf=

Durcbbrocbene ©allerieftellen obne sJ)foften Dagwifeben an alten Q53erien guweilen voriommen, unD al6Dann Dureb

innen angebracbte, eiferne ©tangen mit Dem ®elme verbunben finD, muß man al6 einen Stotbbebelf begeiebnen',

weltber nacb é)Jibglicbieit vermieDen werDen follte. Ebie alten 93ieifter, befonDerä in Der fpätern gotbifeben SperioDe,

woDie (Souftruetionen immer iünftlicber wurDen, nabmen gwar ibre 8uflucbt sum @?ifen; Diefer älterfucb bat

aber Die sprobe Der $abrbunberte nicbt in allen 8—ällen beftanben, Da e8 fieb feitDem geigt‘e, Daß eiferne é8erbinbungä:

tlammern 5mifeben ©teinen fogar im Sännern von ®ebäuben £Roft anfebten unD DaDureb Die ©teine gerfprengten.

um wie viel bebutfamer muß man Daber im 2leußern von ®ebäuDen in Der 2lnwenDung Diefe8 9)taterial8 fein,

5153o aber folcbe äläerbinDungbtbeile unentbebrlicb fcbeinen, ift Dem ©ifen Da6 @r3 (oDer é8ronee) weit vorgugieben,

Deffen 2lnmeung fieb febon an Den weit älteren, römifeben ä8auten binlänglicb al8 vraftifrb erprobt bat.

Sbie- 2lnwenbung De6 @ifen8 bei Der (Sonftruetion Durebbrocbener ®elme, wo fie freilicb oft (wiewobl mit febr

fparfamer 2lnwwbung im eingelnen $;alle) voriommt, bat fcbon %))ioller in feinem 9Rienfter au %reiburg im
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%Breiägau bei Der %efchreibung Der ®elmconftruetion Deffelbenen auf eine treffliche unD bünbige Q53eife erhlärt,

inbem er ©eit'e 6 bemerft: ‚_,Sbie @teinfparren Der achtechigen & $hurmffoihe ftreben war gleich fchlanfen éßaum=

„ftämmen in Die ®bhe, aber fie werben in ßwifchenräumen ron>n etwa 15 8ufi Durch Doppelte horigontale £Rippen

„ober éBänber ron ©anbfteinen oerbunben; in Der %))iitte Diefer'er %Bänber ift iebe8mal ein eiferner fran3förmiger

„@ifenftab bergeftalt eingelaffen‚--Dafi Die eine ®älfte Der ®iciefe De6 @ifen8 in Die untere ©chichte bei» @teine6,

„ „Die anbere {oälfte aber in Die obere eingreift, woburch iebe 2 2lu6biegung unD $erfchiebung oerhinbert wirb”

$erner. ebenbafelbft @eite 8: „;Die Sphramibe ift Durch Die hororigontalen éBänber unD Den .S°Crang von @ifen fo

„ abgefchloffen, Dat? ieber 2lbfchnitt ein unberfchieblicheö, abgeftumf:upfteö Sphramibenftüch bilbet, Deffen é!53änbe wieber.

„Durch ®auptrippen in acht unrerfchiebliche %elber getheilt finb.b. ©ie ©ntfernung bon einem éRing sum anbern

„beträgt nur etwa 15 %ufi unD Diefe ift g_u gering, al8 Daß fich Di Die @teinfparren einbiegen fhnnten.” 92ach folchen

Qßahrnehmungen über Die ®elmconftructionen unferer alten 3D®omthärme unD nach Der hinlänglich anerfannten

®efährlichfeit Der 2lnwenbung ron (Sifen (feiner ©ribation weoegen) fcheint e6 völlig unbegreiflich, wie man in

Q53ien bei Der älteftauration De?» ®elme8 be8 tät. @tephanöthurntmeö befchliehen Bonnie, ein förmlicheö ®elmgerifope

ron (€ifen (nicht nur in Die Quere, fonbern fogar in Die ®bhe)e) gu errichten, um welche6 Die eingelnen @teine

gleichfam nur herum gebaut werben follenlt %ielmehr follte be>er technifche $ortfchrittunferer 3eit Darin beftehen‚

Die 2lnwenbung bon ?))ietall nach ?))ibglichfeit su oermeiben, wowgu in eingelnen $heilen alter %Bauten bereit8 Die

Q&orbilber gegeben finb; ich meine hiermit Die ©teingapfen. %3ese1in man Die élluerbänber Der ®elmefo conftruirt‚

Dat? Die eine @teinfchichte einen fortlaufenben 3apfen, unD Die anhbere eine, Diefem entfprechenbe, fortlaufenbe äRinne

bilbet, fo ift eine folche $erbinbung wohl noch fefter, ober sum nwenigften ebenfo feft als eine, beibe @teinfchichten '

oerbinbenbe, eiferne@tange, iebenfall8 Der lehternaber (wegen Derer Doch immer benfbaren ®ribation De6 @ifen6) weit

oor3ugiehem 11ebrigen8 muß ich auch bier auf etwa8 aufmertfam n machen, wa6 man, ohne fthlwibrig unD conftructio

- gefährlich su bauen, nicht thun Darf, Diämlich Die acht @cftheile Debeä 2lchtort8 mit ihren innern @treben Dürfen fich in

ihrem gangen %reitenmaah, wie eh Dem unterften €))iaahwerhfelfelbe sur C&infaffung Dient, nach oben an nicht Der:

iimgen, weil Diefe6 nicht nur unfchbn fein, fonbern auch Den (€cheäen Die .SDraft nehmen wärbe, Den oberften unburch=_

brochenen $heil Der @elmfpitge, beffen llmfang unD. ®ewicht behei großen ®elmen bebeutenb ift, au tragen. @benfo

follen in Der Siegel Die unterften ®elmbänber mit Den oberften u bon gleicher @tärfe fein, Da biefelben unten ftarf

fein mäffen, weil fichgrofie Durchbrochene $heile gwifchen ihnen bi befinben, oben aber, weil fie Der maffioen, unburch=

brochenen @pihe nahe finb. ©ehgleichen wurbe fchon oben ernrrrähnt, Dah Die 8uräc‘ifehung eines hohen ©tein=

helme8 rom 2lchtortranb nach innen eine Durch Die ®icherheit Deber (Sonftruction gebotene 92othwenbigheit ift. 9153a8

Die eingelnen maahweriburchbrochenen $elber De8 ®elme6 betrifrifft, fo hängt Deren %orm fehr von Der ©rbfie be6

®elme8 felbft ab. 53ft lehterer breit unD hoch, fo werben Diefe %%elber (wir in ®bln, ober wie in %reiburg wenig:

ften6 Die unteren) mehr Der oiererhigen ®eftalt, ift Der ®elm Davagegen von“ geringerer©rbfie, fo werben Die $elber

.Defihalb eine überh°ohtere ©eftält annehmen, weil Dann wenigeger Querbänber erforberlich finb; bei gang tleinen

®elmen aber fönnen Diefe éßänber völlig wegbleiben; ©ie ®®elme De6 $reiburger $hurme8, wie Der 5%hlner

ßihurme (nach Dem Stiffe) nimmt man allgemein al8 Die fchonfnften an. ©leichwohl, obfchon bei beiben Die $otal=

anorbnung Diefelbe ift, weicht Die 2lnorbnung Der %elber i1im eingelnen ron einanber ab ?Beibe haben acht

%elber, Der achtecfigen @igenfchaft bei» ®elme8 entfprechenb.‚ $n _.Roln ift Die ©eftalt Der erften fech6 $elber

- beiläufig oiererhig, ieboch bon ungleicher ®ohe, inbem‚jebeö Dburch einen ®rei6 mit abwechfelnbem 9Jiaahwerfe

au6gefällt ift, worau8 Don felbft folgt, Dat? jebe8 Diefer $elber t niebriger, al6 Da6 borhergehenbe ift. ©a6 fiebente

$elb ift geftrecfter, unD ba6 achte mehr al6 Doppelt fo lang, _wieie Da6 oorhergehenbe; beibe nähern fich Der ®eftalt

bon umgehehrten %enftern, unD awar Da8 fiebente mit einem % él)tittelpfoften, unD Da8 achte ohne einen folchen.

53n %reiburg hingegen finb Die fünf unterften %elber ron _gleichcher ®hhe, woran?» folgt, Dafi nur Da8 unterfte Durch

einen .Sirei8 au8gefällt fein fann, inbem Die ©eftalt Der ähriget;en bei gleicher ®bhe mit Dem unterften nothwmbig

eine überhbhte fein muß, ©ie beiben folgenben %elber (nämlnlich DaB fechfte, unD fiebente) finb einanber gleich

unD gang unbebeutenb niebriger, wie Die oorhergehenben; ba6 6 achte aber ift fehr hoch. 2lu_ch hier (wie in Sibln)'

befinbet fich, unD war im fiebenten $elbe, ein %))iittelpfoften. :. $ch hehe Diefen 11mftanb befonber8 hervor, weil

in Der lehtern Speriobe De8 gothifchen ©thle8 Die 2lnbringung f folcher 9)Jiittelpfoften auf eine nicht oortheilhafte

QS$eife überhanb genommen hat+ Sn Den %elbern De8 ®elme6 & bon $igur b ad 27 habe ich Diefeö abfichtlich Der:

mieben, inbem jeber ®elm Durch feine acht (ober wie viel) .SiStanten ohnehin bereit6 hinlänglich getheiltift, um

ieber weitern $heilung entbehren au fhnnen. 11ebrigenö beginnnt auch in %reiburg, wie in ®hln, Die ®urchbrechung

be8 ®elm8 erft nach, wiewohl gleich oberhalb, Der 2lchtort8gallélerie. $ebe Kante De8 $reiburger ®elmeä ift mit

Dreimal neun, nämlich mit 27 %lumen befeht, welche 8ahl gerewifi mit Der au8 Dem 38rei= unD @echö=@rf herror=
r)7
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gegangenen ©eftaltung feiner vier 2lchtort=©jtreben in %erbinbung fteht. 2luch ift gu erwähnen, Daß Der %lumen=-

gahl be6-hbheren Der beiDen é)iebenthürnie‘gleichfallö Die ©reigahl gu ©runbe liegt, inbem feine Ranten mit ie

neun éBlumen befth finb. ©agegen finb Die Stanten De8 ®elmeä De8 .itölner ®ome6, in welchem Die 3ahl 7 eine

fo bebeutfame 2lnwwbung erleibet, mit viermal fieben, nämlich mit 28 %Blumen gefchmüctt, unD Die Ranten be?»

nieberen Der beiDen ä)iebenthürme De8 $reiburger 93tünfterö _finb gleichfallö mit fieben é8lumen befeht. 2luch Der

®elm Der? @ßlinger ®ome6 fcheint (fo weit man fich auf einen tleinen @tahlftich verlaffen tann) mit 2£u8nahme ,

De6 gang hoch oben angebrachten ©allerieträngchenö, nach Dem @hfteme Der “äreiburger unD fiblner fiihürme

gebilbet gu fein, nämlich acht %elber, unD an ieber feiner .Stanten Dreimal vier, nämlich 12 %lumen gu haben.

fiber ®elm De6 11lmer 58omeä (nach Dem 5Riffe} ift in vier überhbhte ®auptfelber in je fteigenben, proportionalen

éläerhältniffen abgetheilt, ober wenn man Da8 unterfte turge (gwar maaßwertvergierte, aber wie e€ fcheint, unburch=

brochene) %elb, unD ben oberften, iebenfall6 unburchbrochenen $heil 'bagu rechnet, in fech8 8’elber nach Der

bebeutenben ©reig'ahl getheilt, welche auch bei feinem breifach getheilten 3J)ortale, feinen fechäectigen ©chäften unD

feinem auä Dem ©reiecf geftalteten $auffteine angewenbet erfche'int. ©ie ®elmabtheilungen finb Durch vier

®u‘erbanber, au8 welchen fich, einanber Durchtreugenbe, Durchbrochene unD blumenbefehte Qßimbergenfränge

erheben, unD Der oberfte $heil Durch ein fiart au€gelabeneö ®efimö gefchieben, auf welchem fich ein ähnlicher

®rang befinbet 8wifchen jebem Strang ift nur eine é8lume an Den Stanten angebracht, mithin, Da fünf Stränge

finb, auch nurfünf éBlumen, ieboch von bebeutenber ®rbßa ©iefe 2lnorbnung erfcheint hier gang_gwectmäßig,

inbem Die nach einer gefchweiften 8inie gebilDete, ftarte 2lu8labung Diefer Stränge viele8 verbectt. llebrigen6

finb an biefem ®elme fämmtliche %elber Durch spfoften, unD Die gwei unterften fogar Durch gwei Spfoften

getheilt, nur Daß Dieß hier infofern weniger (ale? bei anbern @elmen aus Der fvätern 3eit) auffällt, weil alle

%elber eine fehr überhbhte ®eftalt haben unD gang nach 2lnalogie Der gothifchen ?;en—fter gebilbet finb‚ Ebaffelbe

ift Der %all bei Dem ®elme De6 Durch ?))toller veröffentlichten, alten $hurmriffeö, welcher (Da fein SJiaaßftab

wohl tlein fein follte) nicht einmal Durch ®.uerbänber in eingelne $elber gefchieben ift, wogegen feine vier

®auptftrebepfeiler am 2lchtort bis gur ©älfte Der ®elmhbhe hinaufragen. @ine befonbere, aber fchöne Gigen=

t’hümlichteit De8 11lmer ®elme6 ift, Daß er ftatt mit einer %Blume, mit Der @tatue Der 9)iaria mit Dem (Shriftu8=

tinbe getrönt ift. 11ebrigenö geichnet fich Der 11lmer %ünfterthurm, obwohl fvät, Doch Durch Die confequente

®urchführung unD ®urchbilbung feiner gugleich höchft reichen $ormen aus, @tatt Der ©iebelform ift von unten

bi6 gur oberften @pihe Die %I53imberge ang'ewenbet, unD gwar finb (abgefehen von ihrer 2lnbringu‘ng an Den

©trebepfeilern unD anbern ©tellen)bie Drei äßbgen über Dem S‚bortale mit Drei eingelnen Qßimbergen, Die beiDen

%enfter unterhalb De?» Qiierectö=®allerietrangeö mit je gwei fich Durchtreugenben Q53imbergen, febe @eite Dec?

©allerietrangeé De8 2lchtortö mit je einer großen %imberge, welche von gwei-tleineren Durchtreugt wirb‚ unD lehterer

?lnorbnung entfprechenb, Die Drei unterften ®elmfränge an Den acht ®anten mit acht großen, unD an Den acht

®eiten mit acht fleinen (erftere Durchtreugenben) éIßimbergen vergierü 5253o jeboch bei Sbetailöftellen Der ©iebel

vortommt, ift er nach einer gefchweiften 8inie gebilDet, Die vorgugäweife unten bei’m ®iebelanfange fichtbar wirb.

Zbieß ift g. %. Der %all an Dem untern $heile Der ©trebepfeiler neben Dem sJ)ortale, unD überhaupt an Den

©iebeln Der %ialen. 2lehnlich finb auch Die $ialenfpihen, unD gang confequent fogar Der große ®elm behanbelt,

welcher von Dem ®elmboben an _bi8 über Den erften5irang, nämlich bi6 gum 98eginn Der erften großen ?Blume

an Der ®elmtante eine gefchweifte 8inie bilbet, unD Dann erft in Die fchräge ®elmlinie übergeht, wa3 jeboch

"in Der wirtlichen 2[u6führung von unten baum fichtbar fein würbe. ®ie (Dem fünfgehnten $ahrhunberte auge:

hörenben) Dürchbrochenen flei’nen ®elme Der beiDen $hürme Der ®auvttirche gu 5Rothenburg a. D, Sauber erwähne

ich Deßhalb befonberä, weil mir Deren genaue unD Detaillirte, geometrifche 2lufnahme in eilf %olioblättern vom

2[rchitecteü ®ermann Steim in ä)tegen8burg vorliegt. über eine unD höhere Diefer ®elme hat Drei Querbänber,

welche ihn in vier ungleiche, Doch Durchau8 fehr überhbhte Selber abtheilen, wa8 bei feinem geringen 11mfange

nicht wohl anber8 fein tann. ©ie beiDen unterften éBänber finb von außen mit einer eifernen ©tange umfchloffen,

eine (Sonftruction, Die freilich nicht empfehlenömrth, Doch in Diefem {falle ohne @chaben abgelaufen ift. ©ie (8eflal:

tung De?» burchbrochenen 9)iaaßwertä biefer ®elme ift fehr eigenthümlich, nämlich au8 äBierecten, welche verfchieben=

artig in®reugform gufammengeftellt finb, gebilDet, unD im untern $heile in Der 2lrt abgefchloffen, Daß Daburch

an Den acht ®elmfeiten acht $hüröffnungen entftehen, Deren 2lufrißform Der (8runbrißform eine6 achtectigen

£irchenchoré entfpricht. %emertenämrth ift auch, Daß Die fünf %lätter an Den {oelmtanten erft fehr weit oben

beginnen, wa6 offenbar Darin feinen ®runb hat, weil Diefe ®elme nicht auf 2lchtorten, fonbern unmittelbar auf

vierectigen $hürmen ftehen, Deren (€ctvorfprünge Demnach fehr viele8 verbecten. ä8om gweiten, fleineren ®‘elme

' ift anguführen, Daß Derfelbe, eben wegen feiner unbebeutenben ©Öhe, gar feine Querbänber, unD mit %ermeibung

 



107

ieber lothrechten 8inie eine fehr hübfche 2lnorbnung bet Durchlhbrochenen 9)taafiwerfb hat, welche6 am untern

$heile gleichfall6 an Den acht ©eiten bei» 2lchtortä acht $hürbffnueungen mit je gwei Stafen bilbet 2luch Diefer ®elm

hat an Den Stanten fünf, erft eine ©trerfe oberhalb,beö ®alleririefrangeä beginnenbe, éßlumen. 2luch Die Durch=

brochenen ®elme an Den 5wei @eitenthiwmen bei» $reiburgertr 9)titnfterä finb bon ungleichen ®bhen; beibe

haben gwei finerbänber, Doch beginnt Die ®urchbrechung Der? hihbheren erft oberhalb De8 ©alleriefimfeä, Die Der?

nieberen aber fchon unterhalb beffelben, Daher bei lehterem oberhrhalb Der ©allerie nur ein Querbanb fichtbar wirb.

liebrigenö ift Die (Sonftruction Diefer ®elme Der 2lnorbnung ihrerer ©treben wegen fehr mertwfrrbig‚ inbem biefe

nicht als? folche fich bemerfbar machen. ©a nämlich biefe ®®elme Den gwei, noch vom borgothifchen éßane

herrührenben, $hürmen aufgefeht finb, welche gar feine ©trereben‚haben, fo wurben an Den acht £anten bei»

2lchtort8 au8getragte %ialenleibe angebracht, unD Diefe, um ihnenen ®alt an geben, unterhalb ihre6 ©iebelanfangö

mit einem wagrechten @efimfe, lehtere8 aber mit maafiwertoererbunbenen s)3foften unterftüht. ZDa6 Change hat

Daher Den 2lnfchein einer Durchbrochenen ®allerie, innerhalb nwelcher fich Der ®elm (anfang6 unburchbrochen)

erhebt, ift aber feine ©allerie, wie fchon Die, gehn ©chuh betragetenbe, ®bhe vom ®elmboben bi8 sum ©efimäfchlufi

beweifit, fonbern in Der $hat nur Die %erftrebung be6 ®elme8.i. Z©er hohe ©elm De8 él$3iener $hurme6 hat war

nur Drei fiuerbcinber, Doch finb Die übrigen $heile Durch Rräänge unD auf anbere 2lrt oerbunben. 53m ®angen

ift aber Diefer ®elm (wie namentlich auch Der ®allerietrixnns De8 ?lchtort8 unD anbere %ergiernngen be8

$Jhurme8) fo geftaltet, Dafi Die 2lu8artung De8 gothifchen @3thle8 fehr bemerfbar wirb‚ 2luf Dem unterften

®elmtheile finb Drei (gleich Dem ®elme) fthief liegenbe ®iebbel angebracht, über welchen fich ein, Den ®elm

umfchliefienbeö, ©efim8 befinbet+ 8ehtere 2lnorbnung tft allertrbing8 conftructib 3meefmäfiig, währenb Die fchiefe

®iebelftellung unangenehm auffällt. ®a6 9)taafiwert De8', trüber Dem ®efimä folgenben, $heilä ift auf eine

nicht empfehlenäwerthe 2lrt wellenfbrmig burchbrochen, unD » Die $)titte ieber @eite noch einmal Durch eine

%iale getheilt, welche mit Den %ialen Der anbern ©eiten obenn Durch ©iebel berbunben ift; ®iefe ©iebel ftehen

nun war, gleich Den 8ialen, aufrecht, Doch Da ihr %orfprung il in ?;olge Der auflerorbentlich fteilen ©teigung De6

®elme8 nur fehr unbebeutenb fein tonnte, fo ift Der ®efammteinbtbrucf biefer 2lnorbnung lebiglich Der einer unnbthig

vermehrten, lothrechten $heilung De6 ®elme6. ®berhalb biefer t ©eftaltung ift Der ®elm noch gweimal,unb war

bei Dem hier fchon geringen 11mfange nur Durch ®.uerbänber, ', ohne weitere 93iaafiwertoergiernng, unterbrochen,

worauf ein tleiner ©iebeltrang, unD nach erfolgtem 8ufammmenftofi Der;©lieber unterhalb De8 @chlufige'=

fimfe8 noch ein tleinerer %Ißimbergentrang angebracht" ift. @?inete befonbere äBeachtnng berbient Der ©trafiburger

?))timfter hinfichtlich feine6 ®elme8, wie De8 mit Demfelben'inhnigft unD eigenthiemlichft berbnnbenen 2lchtort8.

53n Diefer ®inficht fcheint Derfelbe (Da man alle fpätern %ormenn D'e6 gothifchen ©thl8 ohne fonberliche Sprüfnng

5u verwerfen pflegt) nach feiner rechten %Bebeutnng noch nicht bööllig gewiirbigt worben su fein. ®ie2lufgabe war,

Den 2luffah in mbglichfter ®armonie mit Dem oierectigen, mehrrfach wagrecht getheilten unD ebenfo gefchloffenen

11nterfahe an bilbeu, eine 2lufgabe, Die Durch Da8 2luffehen eineé8 2lchtort6 mit einem ®elnie nach 2lrt Der Stblner

ober %reiburger $hürme nicht harmonifch gelbft gewefm wäre,; 5153ie überbacht ift Dagegen ba8 sJ)ringip Der im

11nterfahe überwiegenben‚ oft wieberholten, wagrechten $heilnmg auch im 2luffahe angewenbet unD fortgefeht!

2luch Dem 2lchtort wurben, gleich Dem Q3ierert, feine Durch auffragenbe %“;ialengeftaltungen complieirte ©treben

gegeben, vielmehr Diefelben Durch bier %Ißenbeltreppen erfeht, woelche, inbemi fie Da6 2lchtort unberjimgt'bierfach

begrengen, fich wieber Dem ®efammteinbrurt eine6 rierertigen £®bergefchoffeö nähern, unD gleich Den ©treben De6

éläierecié ebenfall6 wagrecht fchliefien. an vier ©chnecfen beburfften nur in Der untern @älfte an Den Drei oorbern

©eiten einer fleinen %erftrebung. ®leichfallé oerftrebt finb Diee acht @cten be8 2lchtort6 unD fehr eigenthümlich

Durch Doppelt berfchlungene Qßimbergen in Durchbrochener 5£$3eiife mit einanDer berbunben unD an Da8 eigentliche

?lchtort angefchloffen, welche6 nach biefer ©eftaltung nochmcal6 in einen Burgen, achteefigen 2luffah 5urücf=

gefth ift, an welchen fich Der wagrechte ®alleriefchlufi Der @cthnecten anfchliefit. ©iefer 2luffah hat eine ftarte

2lu8labung, auf welcher fich Derginnenähnliche, Der @chneclenfortm nachgebilbete$ergierungätrang erhebt, innerhalb

Deffen Der achtectige, eigentliche ®elm 3urircifteht, Doch mit feineem burchbrochenen %))taafiwert halb Durch feine an

Den acht Stanten auffteigenben ®chnect‘entreppen berbertt wirb. ibiefe @chnecten finb mit 2lu6nahme be6 unterften,

etma6 höheren @chnetfentrangeö alle von gleicher ®bhe unD fteigén in fieben, begiehungämife acht 2lbfähen

an Dem oberften ©chneetentern empor, welcher ein auf Die ®pihee Der inwenbigen ©elmpmamibe über Girl?" geftellteö

Quabratbilbet, an ba8 fich Die legten bier ©chneeten anfthliefien. 2Q[uf Diefem fiuabrat erhebt fich Die achteetigeßaürne

mit einem in ihrer %))titte angebrachten, autgelabefren ©allerietfrange unD enbigt in eine gefchireifte ©pihe, welche

mit einem Strenge getrbnt ift. llebrigen8 fchliefien Die fämmtlichenn @chnecfenabfähe Deö .@elme8‚ gleich Den @chnecten

bei» 2lchtort8, wie De8 $hurmbiererté, wagrecht. $ntereffant ifift ef», Dat} auch Den @chnecfenthürmchen, welche an
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Den beiDen 9tebenfeiten De8 großen $hurmbierectö angebracht finD, um ihre ®elme mit Dem großen $hurmhelme

in 11ebereinftimmung. an bringen, an Den ,S‘Canten $ialen aufgefth finD„ welche einen ähnlichen ®efammt=

einbrucf, wie Die ©chnecfen an Den fianten De8 großen ®eline8 heroorbringen. ©ieeigentliche ©chbnheit De6

lthern befteht Demnach nicht in feiner %orm an unD für fich betrachtet, in welcher ä8e3iehung man Die einfacheren

$“;ormen Der .®blneit oDer 8reiburger ®elme allerDing8 oor5iehen farm, fonDern in Der fchbnen 2lrt, wie Dieeinmal

oorherrfchenDen wagrechten (gahlreicher tabernac‘felartiger (€nDigungen entbehrenben) %läerhältniffe De8 großen bie'r= „

ectigen $hurm=llnterfa9eö im 2lchtecf unD Deffen ®elm gleichfam fortgefth wurDen, fo Daß Die ®auptformen De?»

neueren ©b_erbaueé mit ‚Denen De8 älteren 11nterbaue8 allerbing8 in fchbnfter ®armonie gufammenftimmen,

wenn auch Die wohl beffer oermieDenen %3imbergen am 2lchtort Deutlich genug an Die fpäte ßeit De6 ®ber=

baue6. erinnern. 58er oben angeführte Siegenäburger $hurmriß geigt eine ®elmgeftaltung, welche auffallenD eigen=

thümlich ift unD in Der wirtlichen 2luäführung ungemein viel malerifche8 haben müßte 38ie Sphramibe De6

®elme8 ift hier einigermaaßen ähnlich, wie bei Dem @traßburger %))iicnfter, überbaut, nur nicht (wie Dort) fo fehr

berDecit._iber ®elm gerfälltgnämlich (oberhalb Der 2lchtort= begiehungämife @echägehnort=©allerie) in Drei

®aupttheile, welche Durch gwei außerorDentlich ßarf au8gelaDene, an Den @cfen mit %ialen befthe, ®allerieen

(mit Durchbrochenem, berfchieDenem 9)taaßwerfe) gebilDet werDen; éBon einer ®allerie 5ur anDern erheben fich,

nicht vor, fonDern au?» Den ®elmtanten ©treben, welche eigentlich freugartig gefiellte %ialenfbrper finD, Deren

Stern mit bier, erft gang oben (wo Der £brper Durch einen tleinen @chwibbogw wieDer mit Dem ©elme unter:

halb De8 ©alleriefrangeä berbunDen ift) fich ablbfenDen $ialen befth ift, au6 welchen guhbchft noch eine

oberfte ?))tittelfiale herborwächft. ©iefe ®treben verleihen Dem ®an3en, gumal in Der 3eichnung, DaB 2lnfehen

einer in Drei lothrecht auffteigenDen, bon einanDer guric'cfgefetgten 2lbfä5en ai1ffteigenDen ©pitge, 'währenD Doch

(unD in Der wirflirhm 2lu8führung gewiß noch mehr al6 in Der 5eichnung) Der gan3e ®elm fichtbar bleibt.

53a ltherer Durch Die lothrechten @treben genügenD geftütgt, unD Durch Die ftarf au8gelaDenen ©allerieen wagrecht

hinlänglich 5ufammengehalten ift, fo waren hier befonDere QuerbänDer überflitffig. ®ie fehr überh'ohten

Drei einselnen %elDer Der acht ®elmfeitenfinD Durch fehr fchbn angeoanete8, berfc‘hiebenartigeö 9)iaaßwert au6=

gefüllt, in welchem nur an 5wei ©tellen, wo Die 2lnoanung fenfterartig ift, 93iittelpfoften (Doch nur eine gang

furge ©trecfe) angebracht finD, éDben ifther ®elm, ehe er feine ©)»th völlig erreicht hat, nochmal8 Durch ein

au8gelaDeneö ©efim8 unterbrochen, unterhalb Deffen fich Die lthen ©treben mittelft ©chwibb'ogen anfchließen.

2luf Diefem ®efimfe erhebt fich aber, ftatt einer? ©alleriebrangeä (wie unten), wogu Der umfang su flein wäre,

nochmalä ein befonDereä, fleine6 unD Durchbrocheneö 2lchtort mit acht iialenbefehten,unD Durch ®iebel berbunDenen

@trebepfeilern, Deffen ®elm (gleich feinen ©iébeln) awar blumengefchmiccit, ieDoch unDurchbrochen ift. 8therer

11mftanb ift fehr natürlich DaDurch begrünbet, Daß Der 11mfang Diefe8 ®elme8 außerorDentlich flein, Dagegen

Deffen éBlumen, um mit Den ?Blumen De6 großen 2elme8 mehr in (€inblang su itehen, berhältnißmäßig fehi:

groß geftaltet finD, wie Denn auch Die große é8lume oberhalb Der? ®elm=@chlußfimfeä, um gugleich Die @chlußblume

De8 gangen, großen ®elme8 oorftellen su fbnnen, berhaltnißmaßig groß gehalten ift @ine befanere %Betrachtung

verbient enDlich Die ?Befchaffenheit De8 ®elmboben8, welcher, wenn Der {Irelm Durchbrochen ift, wegen Siegen

unD ©chnee nothwenDig bon @tein fein muß, von welcher ?lrt in Der %igur — 0 ad 27 ein éBeifpiel gegeben

ift. 2luch in Diefer ®inficht finD Die beiDen oben erwähnten é)iothenburger $hürme intereffant, wiewohl fie eigentlich

Diefelbe ©eftalthng, nur in einfacherer 2lrt, wieDer $reiburgrr 91iünfter enthalten, infofern nämlich beiDe im

$nnern Durch einen ©teinboDen abgefchloffen finD, welcher Durch fein ©ewblbe, fonDern Durch acht 9iipbm,

welche®teinwänbe tragen, geftixht wirD. éBon einer Diefer SißänDe 5ur anDern (Die mithin nur an Den 2lnfängen

gu ihrer'lleberDeciung großer ©teine beDicrfen) liegen Die @teinplatten De8 é8oDen& ®er ®chlußftein in Der

9)iitte bleibt offen, um borbommenben %all8, bei älteparaturen, Dat? nothmnbige Durch Diefe Qeffnung hinauf= -

stehen an tbnnen, unD ift in $reiburg mit einem befonbern ©teine uberDecft ©abei finD'cn %reiburg Diefe »Sfßänbe

fehr fuhrt von Den 2lnfangen bi?» uber Die 9)iitte mit %))taaßwerf Durchbrochen, unD Der ©teinboDen felbft bilDet

swectmi1ßig vom (Sentrum gegen Die 2lchtortwanDe su eine fchiefe @bene, fowie ebenDafelbft eine Stinne fur

Da6 Siegenmffer. $n äliothenburg finD Die ®elmbbben abfalg= oDer treppen=artig geftaltet, unD awar Derienige

De6 höheren ®elme8 wie in $igur @ ad 27,’ nur Daß hier Die £RippenwänDe nach einem ©pigbogen (währmb Dort

nach ein_emflachen %Bogen) gefprengt finD, ©er innere @chluß De8 anDern fliothenburger $hurme8 erfcheint

Dagegen auch von außen mehr gemblbartig, inDem Deffen nach Dem} ©pitg‘bogen gebilDeten ältippenm‘inDe bis am

®"o'he Der $urmgallerie auffteigen unD mit entfchieDen fchief liegenben ©teinplatten überDecft finD, welche' bon

oben feinen eigentlichen %oDen, fonDern vielmehr ein ©ach bilDen. Sioch eigenthixmlicher unD ungemein bithn ift

aber Die Gonftrurtion De8 @teinboDenä Der @pitgbogentuppel De8 %rantfurter ©ome6, befonDer8 , wenn man
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bebentt, Dat? firb in Diefer unDurrbbrorbenen .Siuppel Die %obnuitgig De8 $burrmärbterö mit feiner %antilie befinbet,

Daber Die (Sonftrurtion De8 äßoDen8 eine feb_r fefte fein muß. i©entungearbtet ift Diefer ©teinboben weDer Durrb

‘ein (55ewolbe, norb Duer SiippenwänDe geftirbt; oielrnebr befinDeren ficb unterbalb Deffelben lebiglicb Die frei fcbwe=

benDen €)iippen eine8 ®ewolbe8, Dem färnmtlicbe 5’€appen feble'leru 2luf Diefen Slippen aber fteben furge, runDe

@äulen, unD Diefe tragen Den @teinboben lleber Den ©urcbfcbwnitt @ ad 27 Der (in %igur b ad 27 Dargeftellten)

$burnrfpibe mut? nocb b‘enrerit werDen, Dat? bier Der ®elmboDenn, wo er auf Die ®allerie fübrt, auf eine gweifarbe

2lrt Dargeftellt ift‚ Sflian läßt entweber Den éßoDen vom Spunftäte 1 an gegen lin einer frbiefen @bene fortgeben,

worauf bei 1 Da8 Qßaffer Durrb Die ®allerie über Das _®efefirn8 laufen, unD bier Durrb Deffen ®oblfeble

abtropfen farm; oDer man bringt bei’nr {oelrnanfang h norb & eine $reppe an, fo Daß Dann Der ®allerieboben

swifrben h unD k tiefer liegt al8 Der ®elmboDen unD al8 Die ä©urcbbrecbung De8 unterften ©alleriemaafiwerfö,

’unD mitbin bei k eine %afferrinne angebracbt werDen muß, welelrbe wieDer bebingt, Daß Durrb Die acbt 2lrbtorterf‘en

Der %Ißafferabflufi mittelft bier angebracbter $biergeftalten abgegeleitet wirD *). 58a iibrigenä Der untere, unDurrb=

brocbene épelmtbeil in %igur 1) ad 27 auf Der 98orDerfeite mit l feiner $bürbffnung berfeben ift (welrbe firb aucb

gewbbuliib auf Der ä)iücifeite befinbet), bingegen bei Dem ®elmbburtbfrbnitte 0 ad 27 gleicbfall6 feine $biirbffnung

ficb geigt, fo muß Die bier Dargeftellte, abgebrocbene %))iittelfeizite De6 ®elxnbur®fcbnittö nirbt al?» Die bintere,

fonDern al8 Die oorDere ©eite betraebtet werbenr 9tarbDem untern b ad 27 beigefügten 9)iaafiftabe wurDe übrigenö

Der bier Dargeftellte $burm born %oDen bi?» 3u Der mit 1 r ss bäegeicbneten ©telle 73 ©rbube, von bier bi?» au Dem

mit tt marfirten Splabe (weltber éliauin nacb Der oben gemar'btem %ernertung oier®pfeiler=®bbenmaafie entbalten

follte) 28 ©cbube unD fecb8 3olle, unD von Der mit tt beseicbnetten ©telle bis an Da6 @nDe De8 ©rbluffnaufeö De?»

®elme8 63 ©cbube, mitbin irn ®angen 164 @rbube unD fecb6 53olle mefferi.

5. Don Der Criangulatur Der Ulburm=€l'onftruction insbefonbere.

ie Die Quabratur Die 2lnbalt6punite sur é8ilbung DDer au8 Dem $ierecf in Da8 2lrbtort übergebenben

%$birrnte giebt, ebenfo läßt firb Da8 ©reie‘ri Durtb einee äbnlicbe %Bebanblung, nämlicb Durcb feine lieber:

ec‘fftellung über einanDer, welcbe al6Dann analog Durrb Den 2lu8Drucf „$riangulatur” begeiebnet

werDen fann, 3ur $burtnbilbung Der au8 Dem ©reierfberoorggebenDen %ieleefformen benübem %Beifpiele Diefer

2lrt im ®rofien, wie im $burmbau, gebbren unter Die @eltenbbeiten, befonb'er8, wenn man nicbt ein bloß ferb6:

erfige8 $burnn'toefmrf,fonDern eine confequente %erbinDung DDe8 Sbrei= @ecb8= 9ieun= ober 8wblf=@rfß fucbt.

é)Jiir ift‘(mitv2luönabnie eingelner $burrntbeiß, wie Der oben nnäber befcbriebenen bier ®auptftreben am 2lcbtort

De8 %reiburger ?))ii1nftertburmä) fein éBeifpiel eine8 folcben $buurmeä in Der %Ißirtlicbteit befannt 11m fo mebr ift

aucb bier $eranlaffung gegeben, neue @rb°opfungen irn gotbifclxben ©tble an bilben. $n — $igur 28 babe icb eine 28.

$burrnconftruction entworfen, welcbe au6 Der $riangulatur, naatirrlirb mit 2lu8nabrne De8 unterften, oiereeiigen

$burmtbeileé, gebilDet ift. ©a Die unmittelbare flierbinbung Dee6 ©erb8ecfö mit Dem $ierecf nicbt anDer6 al8 auf

eine unregelmäßige 2lrt bewertftelligt werDen fann, fo babe itb Dieefe %erbinDung Duer Da6 3wblfaf vermittelt. ?luf

Den oiereriigen £Eburmtbeil ift, wie Der ®runDrifi geigt, ein 3wbllferfige8 ©bergefrbofi gefebt. 11m Den ©runbrifi bei

Der £leinbeit De6 ?))iaafiftabe8 weniger verwirrt au macben, wurrben Die eigentlirben @onftrurtion8linien nur in Der

untern ®älfte, fowie irn $nnern De8 @ecb6ecfö gegeicbnet @rric’cbte guerft auf» Den @cfen De8 8wblferfö Die beiDen

gleirbfeitigen, ficb Durrbfreugenben ©reierfe a b c unD d e f (lebterre éBurbftaben, wiewobl nicbt Die 8inien, finD in Der

obern ®runbrifibälfte angegeben). ä)Jian fann aber aqu umgefebrt Diefe beiDen ©reieefe 5uerft erricbteir. $n

leig'terem {falle umfrbliefit man, um Da8 3wblfaf au finDen, erf& Diefe beiDen ;Dreieeie mit einem @erb6erf, weltbe6

in Der untern ®runbrifibälfte Duer tt afc uu angebeutet ift, unD bierauf Diefe8 @ecb6eef mit Dem, in Der

untern ßalfte mit k a WW f XX (: VV martirten, 3wolfu'cf+ 953a8 Das? auf Dem 5wolfui ftebenbe @erb8erf,

namlirb Den fecb8ee‘r'igen ®elnr betrifft, fo ift Deffen innere 2irbtnreite Durrb Dri6, mittelft Der beiDen ©reieeie a b @

unD d e finwenDig gebilDete, auf Der ©urrbfrbnittölinie k VV unit i zz begeirbnete @erböecf von felbft gegeben. (56

brauebt Daber nur nocb Die $ißeite Diefe8 ©ecb6ecfä nacb aufrm, ober Deffen é))tauerbiefe gefucbt au werben. 3u

Diefem %Bebufe ift bier Da?» balbe QuaDrat 1 AB zz errirbtet„ weltbe8 wieDer feinerfeit6 mittelft De6, um Da6

innere ©ecb6ert erricbteten, Durrb Die Spun’éte i yy zz gebenDenr, balben 3wblfeef6 normirt wirD‚ ©ie (Entfernung

Deä (€efe8 yy Diefe6 3wblfeefö von Der mit pp begeiebneten @eite De8 ©ecb6ecf8 beitinuut aber Deffen 9)iauer=

ftärfe, welebe ficb natb Den bier gegebenen 2lnbaltäpuniten aruf oerfrbieDene 2lrt anoanen läßt. 31% Den bier

Dargeftellten, unDurrbbrorbenen ®elnr genügt Die, in Der @ntferrnung oonDer 8inie D bis 5ur'8inie A B ober bi6

*) ©ie im $nnern De5 ®urcbfcbnitteä 0 ad 27 unterbalb De6 @elmbobenä gegen Denn 51)unii qq gugebenDe fcbiefe8inie befiubet fiel) auä 23erfeben bier, unb

muß weggeDaebt werben
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